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ONLINEVORTRAG

Streuobst
Am 24. September fi ndet ein Onlinevor-
trag: „Erfahrungswerte aus Crailsheim: 
Streuobstwiesen gemeinsam ernten“ 
statt . Mehr auf Seite 29.

FRÄNKISCHE MOSTSTRASSE

Krönung Apfelkönigin
Am vergangenen Wochenende wurde 
eine Crailsheimerin zur neuen Apfel-
königin der Fränkischen Moststraße 
gekürt. Mehr dazu auf Seite 17.

HORAFFENWEGE

Zeit für Wanderungen
Auf den Crailsheimer Horaff enwegen 
kann man im Herbst auf Rundwegen 
die Stadtt eile und das Umland ent-
decken. Mehr dazu auf Seite 14.

Grußwort
und Einladung

Sehr geehrte 
Crailsheimerinnen und Crailsheimer,
liebe Volksfestfreunde,
mit dem Aufb au der Festzelte auf dem 
Volksfestplatz beginnt immer die Vor-
freude auf unser Fränkisches Volksfest 
– nun ist es wieder so weit!
Dieses Fest ist weit mehr als nur ein 
Grund zum Feiern – es ist eine Traditi-
on, die uns alle zusammenführt: unter-
schiedliche Generationen, Menschen 
verschiedener Nationalitäten, Crails-
heim und die Region.
Neben den zahlreichen Fahrgeschäft en 
und den vielfältigen kulinarischen An-
geboten erwartet uns in diesem Jahr 
der historische Festzug der Schulen 
unter dem Mott o „Luuschd, Laad und 

Lait – Craalse in alter Zeit“. Außerdem 
wird wieder ein Feuerwerk, das traditio-
nell am Sonntagabend statt fi ndet, für 
leuchtende und funkelnde Augenblicke 
sorgen.
Gegenüber dem letztjährigen Volksfest 
ist zwischenzeitlich die Verbindung 
zwischen der Schönebürgstraße und 
der Beuerlbacher Straße fertiggestellt 
worden. Bald folgen dann die nächsten 
Umsetzungen im Sanierungsgebiet 
„Östliche Innenstadt“, die den Volksfest-
platz weiter aufwerten.
Ein herzlicher Dank geht wieder an alle 
Teilnehmenden des diesjährigen Um-
zugs sowie die Wagenbauer – alleine der 
städtische Baubetriebshof hat in den 
vergangenen Monaten 34 Umzugswa-

gen gestaltet. Hervorheben möchte ich 
außerdem die Einsatz- und Rett ungs-
kräfte, die für unsere Sicherheit im 
Dienst sind. Vielen Dank!

Ich lade Sie alle herzlich ein, unsere 
„Fünft e Jahreszeit“ in vollen Zügen zu 
genießen sowie den Alltag für eine Wei-
le hinter sich zu lassen und wünsche 
uns allen ein fröhliches, friedliches und 
unvergessliches Volksfest 2024.

Ihr

Dr. Christoph Grimmer
Oberbürgermeister
Dr. Christoph Grimmer
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FRÄNKISCHES VOLKSFEST� 20. BIS 23. SEPTEMBER

ANGRIFF AUF DIE STADTMAUER

Übung macht die Meister
Der Countdown läuft. Nur noch weni-
ge Stunden, bis das Fränkische Volks-
fest in Crailsheim startet – und es 
wurde viel geprobt, gerade für die 
diesjährigen Festzüge, die die Schulen 
bestreiten. Unter dem traditionellen 
Motto „Luuschd, Laad und Lait – 
Craalse in alter Zeit“ wird die Ge-
schichte Crailsheims lebendig darge-
stellt. Insgesamt sind 15 Schulen 
beteiligt, deren Schülerinnen und 
Schüler seit Wochen proben. Eine da-
von ist die Eichendorffschule (EDS), 
die unter anderem den Sturm auf die 
Stadtmauer darstellt. Der wurde auf 
dem Parkplatz vor dem Hangar ge-
probt.
Rund 1.500 Schülerinnen und Schüler 
sind bei den Festzügen jeweils dabei, 
plus begleitende Lehrkräfte. Die EDS 
stellt in diesem Jahr rund 230 Schüle-
rinnen und Schüler, wohl der größte 
Anteil und deutlich mehr als zuletzt 
2019 meint Lehrer Talip Kavlak. „Da 
waren es rund 150, meine ich. Vielleicht 
liegt es an der längeren Pause wegen 
Corona, dass mehr dabei sind“, lacht er 
und verfolgt aufmerksam das Gesche-
hen. „Ich bin heute nur Praktikant. In 
drei Jahren werde ich den Hauptmann 
unterstützen“, grinst er und nickt in 
Richtung Gerd Breuninger. Dessen 

kräftige Stimme hallt über den Platz: 
„Angriff auf mein Kommando – los.“ Die 
Schülerinnen und Schüler stürmen 
nach vorne, angeführt von zwei Schild-
knappen, es folgen Bogen- und Arm-
brustschützen, Pfeile fliegen, treffen, 
prallen ab, die Stadtmauer brennt, der 
Belagerungsturm wird rangeschoben, 
Schwerter gezückt, Kriegsgeschrei er-
füllt den Platz.

Rauchschwaden wabern über den Platz
Lehrer Gerd Breuninger macht das seit 
1999 und hat die Truppe im Griff. Die 
Schülerinnen und Schüler reagieren 
prompt auf die Befehle – hätten sie da-
mals zur Zeit der Belagerung 1379/80 die 
Crailsheimer Stadtmauer angegriffen, 
sie wäre gefallen. Obwohl: Die Verteidiger 
wehren sich tapfer, trotz Rauchschwa-
den, die über den Platz wabern. Der erste 
Durchgang hat gut geklappt, weiter 
geht‘s mit Durchgang 2, 3 und 4. Die Ab-
läufe werden sicherer und die Mitarbei-
ter des Hangars sind froh, dass nicht ihr 
Arbeitsplatz Ziel der Angriffe ist. „Das ist 
echt top, was die Jugendlichen da ma-
chen“, kommentiert einer lachend und 
verschwindet wieder hinter der Tür, die er 
wegen des Lärms neugierig geöffnet hat.
Bis zu 20 Mal greifen die Schülerinnen 
und Schüler der EDS während des Fest-
zugs die Stadtmauer an, sagt Gerd 
Breuninger. „Das ist Action, das wollen 
die Leute sehen“, lächelt er und weiß: 
„Den Schülerinnen und Schülern 
macht es genauso viel Spaß, da haben 
wir keine Probleme gehabt, Freiwillige 
zu finden.“ Den Spaß sieht man den 
Mädchen und Jungs an, aber auch eini-
ge Lehrkräfte sind mit Elan dabei. Die 
diesjährigen Festzüge können kommen.

Gerd Breuninger (links) führt die Schülerinnen und Schüler routiniert durch 
den gespielten Angriff auf die Stadtmauer.

Mehrfach wird der Angriff auf die Stadtmauer kreisend auf dem Hangar-Park-
platz geprobt.� Fotos: Stadtverwaltung
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Das Fränkische Volksfest in Crails-
heim ist eines der bedeutendsten Hei-
mat- und Brauchtumsfeste der Region 
und zieht jedes Jahr Mitte September 
Zehntausende Besucher an. Der Volks-
festplatz verwandelt sich in ein wah-
res Paradies für Festbesucher, mit 
zahlreichen Fahrgeschäften, Buden, 
Ständen und Bierzelten, die für beste 
Unterhaltung sorgen. Mit einer beein-
druckenden Länge von mehreren hun-
dert Metern bietet der Vergnügungs-
park ein unvergessliches Erlebnis. 
Dieses Jahr findet das Fest vom 20. bis 
23. September statt – mit einem über-
arbeiteten Sicherheitskonzept.
Besondere Vorfreude herrscht in den 
städtischen Schulen, da viele Hundert 
Schülerinnen und Schüler die beiden 
diesjährigen Festumzüge gestalten wer-
den, die einen historischen Blick in die 
Vergangenheit bieten. Die Wagen hier-
für wurden vom städtischen Baube-
triebshof gebaut. Zudem ist das diesjäh-
rige Volksfestherz seit dem 3. September 
im Bürgerbüro und dem Hotel Post Fa-
ber erhältlich.
Sehr hoher Standard beim Sicher-
heitskonzept
Nach den tragischen Vorfällen in Solin-
gen, Moers und Siegen wurden die 
Maßnahmen in Crailsheim nochmals 
geprüft. Das Fazit: Der Standard ist be-
reits sehr hoch. Um weiterhin die Si-
cherheit der Besucherinnen und Besu-
cher zu gewährleisten, wurden die 
Maßnahmen trotzdem nachgebessert. 
„Wir haben eine absolute Waffenver-
botszone eingeführt, die sich nicht nur 
auf den Volksfestplatz, sondern auch 
auf die gesamte Kernstadt erstreckt“, 
erklärt Oberbürgermeister Dr. Chris-
toph Grimmer. Darüber hinaus wird die 
Anzahl der Sicherheitsstreifen verdop-
pelt und die stichprobenartigen Kon-
trollen werden erweitert.
„Sicherheitskräfte können präventiv 
zum Schutz von uns allen im gesamten 
Festbereich und in der Innenstadt Kon-
trollen auch ohne konkreten Anlass 
durchführen“, ergänzt Grimmer. Zu-
sätzlich wurden alle Rettungskräfte wie 
DRK, THW und Feuerwehr sensibili-
siert, noch aufmerksamer zu sein, was 
auch für die Schausteller und Beschi-
cker gilt. Jegliche Auffälligkeiten sollen 

demnach früher an die Sicherheits-
kräfte gemeldet werden. „Eine hundert-
prozentige Sicherheit gibt es nicht, ge-
waltbereite Personen lassen sich auch 
durch das beste Sicherheitskonzept 
nicht abschrecken. Trotzdem wollen 
wir uns die Freude auf das Volksfest 
nicht nehmen lassen“, sagt Oberbürger-
meister Grimmer.
Enge Zusammenarbeit mit der Polizei
Auch die Polizei, mit der das Ressort 
Sicherheit & Bürgerservice seit jeher 
eng zusammenarbeitet, wird wie ge-
wohnt präsent sein, was der Crailshei-
mer Revierleiter Andreas Volz noch-
mals betonte: „Die Polizei steht dem 
Veranstalter bei der Erstellung des Si-
cherheitskonzepts beratend zur Seite. 
Sicherlich ist eine abstrakte Gefahr in 
Deutschland vorhanden, aber wir ha-
ben keine Hinweise, die auf eine kon-
krete Gefährdung hindeuten. Wir wer-
den mit den weiteren Sicherheitskräften 
intensive Präsenz zeigen und lage- 
orientiert alle erforderlichen Maßnah-
men treffen, die für einen störungs-
freien Verlauf des Volksfestes notwen-
dig sind.“
Neu ist in diesem Jahr ebenfalls, dass 
das Volksfestgelände zu einer cannabis-
freien Zone erklärt wurde, der Konsum 
ist dort also nicht gestattet. Das gilt 
auch entlang der beiden Festzüge 

Samstag und Sonntag sowie für die 
dort angrenzenden öffentlichen Plätze. 
„Das gilt aber nur, solange die Festzüge 
laufen. Schließlich sind in diesem Jahr 
die Schulen dran. Da muss kein Canna-
bis konsumiert werden, wenn rund 
1.500 Kinder vorbeilaufen“, erklärt der 
Leiter des Ressorts Sicherheit & Bürger-
service, Raimund Horbas. Außerdem 
erhalten Personen, die jüngst beson-
ders auffällig wurden, grundsätzlich ein 
Aufenthaltsverbot auf dem Festgelän-
de. „Das ist nicht neu, das machen wir 
bereits seit Jahren“, so Horbas.
Vier Tage festliches Treiben
Die Maßnahmen ergänzen das festliche 
Treiben und ermöglichen es den Gäs-
ten, das traditionsreiche Volksfest in 
Crailsheim unbeschwert zu genießen. 
„Das Allerwichtigste ist, dass wir bei al-
ler Achtsamkeit trotzdem alle das 
Volksfest genießen und feiern wie in 
den vergangenen Jahren“, sagt die ver-
antwortliche Organisatorin Susanne 
Kröper-Vogt als Leiterin des Ressorts 
Soziales & Kultur. Denn der traditions-
reiche Volksfestplatz am östlichen 
Rand der Innenstadt erwartet viele 
Zehntausend Besucher pro Tag, mit 
etwa 100 Fahrgeschäften, Verlosungen, 
Imbissständen, Bierzelten, Biergärten 
und vielem mehr.
� Fortsetzung auf Seite 4

FRÄNKISCHES VOLKSFEST

Vier Tage lang fröhlich feiern

Standen beim Pressegespräch Rede und Antwort (von links): Andreas Volz, 
Leiter Polizeirevier Crailsheim, Raimund Horbas, Leiter Ressort Sicherheit & 
Bürgerservice, Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer, Susanne Kröper-
Vogt, Leiterin Ressort Soziales & Kultur und ihr Stellvertreter Markus Schilp.
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Fortsetzung von Seite 3
„Die Schausteller freuen sich jedes Jahr, 
zu uns zu kommen“, lächelt Kröper-
Vogt und hat Neues zu berichten: „Wir 
haben eine Geisterbahn zum Durch-
fahren, ein Laufhaus im Piraten-Style 
und ein Überkopf-Geschäft, das 60 
Meter hoch ist. Es gibt viel Spannen-
des.“ Und auch ein Traditionsverein ist 
erstmals dabei: „Die Hakro Merlins 
Crailsheim bieten zum ersten Mal an 
der Arena ihre „Wunderbar“ mit Essen 
und Trinken an“, erklärt Kröper-Vogt.
Insgesamt hat das Fest kulinarisch viel 
zu bieten: Die Festzelte der Festwirts-
familien Fach und Hahn verfügen über 
mehrere Tausend Sitzplätze und ser-
vieren eine Vielzahl an Speisen. Ergänzt 
wird das Angebot durch Erlebnisgastro-
nomie, Biergärten, das Kaffeezelt der 
Segelflieger und zahlreiche Imbissstän-
de. Das gewerbliche Ausstellungsgelän-
de zwischen Festplatz und Stadion wird 
zum Treffpunkt zahlreicher Aussteller, 
Handwerksbetriebe und Gewerbetrei-
bender, die ihre neuesten Produkte 
präsentieren. Ein Krämermarkt bietet 
zusätzliche Attraktionen.
Der Festplatz öffnet am Freitag, 20. Sep-
tember, ab 14.00 Uhr. Den Fassanstich 
nimmt Oberbürgermeister Dr. Chris-
toph Grimmer traditionell im großen 

Festzelt um 18.00 Uhr vor. Die Maß Bier 
kostet in diesem Jahr 12,80 Euro.
Volksfestbusse und „Craalse in alter 
Zeit“
Eine weitere gute Nachricht ist, dass es 
in diesem Jahr wieder mehr Volksfest-
busse geben wird als noch im vergange-
nen Jahr: Mit drei Unternehmen wer-
den insgesamt sieben Linien bedient. 
„Das Niveau vor Corona erreichen wir 
zwar nicht“, so der stellvertretende Lei-
ter des Ressorts Soziales & Kultur, Mar-
kus Schilp. „Aber wir haben es dieses 
Jahr geschafft, gemeinsam mit den Bus-
unternehmen das Angebot weiter zu 
verbessern.“ Unter anderem in Rich-
tung Weipertshofen, Honhardt, Mariä-
kappel und Ellrichshausen, neu dabei 
ist die Richtung Schüttberg.
„In Richtung Ilshofen haben wir ein 
kleines Loch“, sagt Schilp. „Aber fürs 
nächste Jahr haben wir schon eine Zu-
sage von einem Busunternehmen, das 
diese Richtung bedienen möchte“, er-
klärt Schilp. An den Haltestellen wer-
den Security-Mitarbeiter präsent sein 
und zu später Stunde bei Bedarf auch 
Busse begleiten. Zum Volksfestbusan-
gebot fahren wie gewohnt der normale 
Linienverkehr und die Nightliner.
Unter dem Motto „Luuschd, Laad und 
Lait, Craalse in alter Zeit“ wird der dies-

jährige Festzug am 21. und 22. September 
stattfinden. Alle städtischen Schulen 
nehmen daran teil, sodass pro Festzug 
rund 1.500 Schülerinnen und Schüler 
mitwirken, dazu zahlreiche Lehrkräfte 
und weitere Helfer wie die „Wagenengel“, 
die am Festzug für Sicherheit aller sor-
gen. Die Festzüge verlaufen auf einer 
Strecke von etwa 2,5 Kilometern und 
beginnen jeweils um 10.30 Uhr.
Der verkaufsoffene Sonntag in der In-
nenstadt bietet weitere Highlights mit 
vielen Geschäften, die spezielle Volks-
festangebote präsentieren. Sportliche 
Unterhaltung bietet das 50. Drais-Lauf-
radrennen im 51. Jahr am Sonntag vor 
dem Festumzug ab 10.15 Uhr. Am Sonn-
tagabend um 20.30 Uhr bildet ein spek-
takuläres Höhenbrillantfeuerwerk ei-
nen leuchtenden Höhepunkt des 
Volksfestes, das am Montagabend zu 
Ende geht.
Info: Seit seiner erstmaligen Feier im 
Jahr 1841 anlässlich des Silbernen Krö-
nungsjubiläums von König Wilhelm 
von Württemberg, ist das Volksfest ein 
fest verankerter Teil der Crailsheimer 
Kultur und das unumstrittene High-
light des Jahres. Vier Tage lang wird die 
Stadt wieder zur Bühne für ein Fest 
voller Tradition, Spaß und Gemein-
schaft.

Mit dieser Grafik wird auf alles Wichtige kurz und verständlich hingewiesen.
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In diesem Jahr können sich Besucher-
innen und Besucher des Fränkischen 
Volksfests in Crailsheim auf ein grö-
ßeres Angebot an Sonderbusverkeh-
ren als im vergangenen Jahr freuen. 
Trotz der anhaltenden Herausforde-
rungen durch den Fahrermangel ha-
ben drei Busunternehmen ein attrak-
tives Liniennetz für die Festtage auf 
die Beine gestellt.
Insgesamt werden sieben Linien ange-
boten, die vor allem an den Wochen-
enden die An- und Abreise zum Volks-
fest erleichtern sollen. Das Omnibus-
unternehmen Friedrich Müller aus 
Schwäbisch Hall fährt auf fünf Linien 
verschiedene Orte an: Von Weiperts-
hofen über Stimpfach bis nach Crails-
heim sowie von Crailsheim über Hon-
hardt, Gründelhardt und Oberspeltach 
– die Busse sind freitags, samstags und 
sonntags im Einsatz. Weitere Verbin-
dungen führen über Haselhof, Mariä-
kappel, Waldtann und Goldbach nach 
Crailsheim und zurück.
Der Reisedienst Marquardt aus Crails-
heim bietet samstags und sonntags Ver-
bindungen von Crailsheim über Wittau, 
Lohr und Schüttberg bis Westgarts-
hausen und zurück an. Ebenfalls am 
Wochenende fährt die Röhler Touristik 
GmbH aus Gerabronn von Crailsheim 
über Satteldorf, Gröningen und Bron-
nolzheim nach Ellrichshausen und 
Birkelbach.

Spagat zwischen Linienverkehr und 
Sonderfahrten
Die Organisation der Sonderverkehre 
stellt nach der Corona-Pandemie so-
wohl die Stadtverwaltung als auch die 
Busunternehmen jedes Jahr vor große 
Herausforderungen. Neben den regulä-
ren Aufgaben im Linienverkehr und der 
Schülerbeförderung müssen auch noch 
die zusätzlichen Volksfestbusse ermög-
licht werden. Dank der engagierten Zu-
sammenarbeit der beteiligten Firmen 
kann das Angebot gegenüber dem Vor-
jahr sogar leicht verbessert werden. 
„Unser besonderer Dank gilt den Bus-
unternehmen, die diesen Spagat trotz 
der schwierigen Bedingungen meis-
tern“, betonte Markus Schilp, stellver-
tretender Leiter des Ressorts Soziales & 
Kultur.
Er hat monatelang weit über die Land-
kreisgrenzen hinaus mit zahlreichen 
Busunternehmen gesprochen. Die Ant-
wort war überwiegend dieselbe: Es 
fehlen Fahrerinnen und Fahrer. „Eine 
gute Nachricht gibt es schon fürs kom-
mende Jahr“, sagt Schilp. „Ein weiteres 
Busunternehmen möchte dann eine 
Linie in Richtung Ilshofen überneh-
men, für dieses Jahr war das nicht mehr 
möglich.“
Appell an Fahrgäste
Die Durchführung der Sonderverkehre 
wird allerdings auch abgesehen von der 
Verfügbarkeit zunehmend erschwert: 

Immer häufiger kommt es zu Beleidi-
gungen, Pöbeleien und Sachbeschädi-
gungen durch Fahrgäste, berichten die 
Unternehmen. Um die Sicherheit von 
Personal und Passagieren zu gewähr-
leisten, wird daher Security an den 
Haltestellen und in den Bussen einge-
setzt. Das verursacht nicht nur erheb-
liche Kosten, sondern macht es zusätz-
lich für die Busunternehmen schwerer, 
Fahrerinnen und Fahrer für die Volks-
festbusse zu gewinnen.
Die Stadtverwaltung appelliert an alle 
Fahrgäste, sich respektvoll zu verhalten 
und Rücksicht aufeinander zu nehmen 
– schließlich möchte jeder eine sichere 
und angenehme Fahrt zum Fränki-
schen Volksfest erleben.
Info: Die genauen 
Fahrzeiten und 
Haltestellen sind 
in der Presse und 
online unter www.
volksfest-crails-
heim.de veröffent-
licht oder über 
den beigefügten QR-Code online abruf-
bar. 
Das Volksfestbus-Angebot ergänzt den 
regulären Linienverkehr und das 
NightLiner-Angebot am Wochenende. 
Die Stadtverwaltung empfiehlt, sich 
rechtzeitig über die Verbindungen zu 
informieren, um das Fränkische Volks-
fest stressfrei genießen zu können.

FRÄNKISCHES VOLKSFEST 

Mehr Bus-Linien trotz Herausforderungen

VOLKSFEST 2024

Hoch die Maß mit Volksfestherz
In diesem Jahr kostet die Maß Bier in 
Crailsheim 12,80 Euro. Damit hat sich 
der Literpreis des Engel-Bräus um 40 
Cent erhöht. Auch das wohl beliebteste 
Accessoire für wahre Fans ist etwas 
teurer und kostet in diesem Jahr 3,00 
Euro statt wie zuvor 2,50 Euro. Der Ver-
kauf der offiziellen Volksfestherzen 
läuft seit dem 3. September in limitier-
ter Auflage. Die Anstecker sind im städ-
tischen Bürgerbüro und im Hotel Post-
Faber zu erwerben. Bei den Festzügen 
Samstag- und Sonntagvormittag, 21. 
und 22. September, werden die Volks-
festherzen ebenfalls verkauft.

Das diesjährige Volksfestherz ist seit dem 3. September zu bekommen.
� Foto: Stadtverwaltung
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BUSFAHRPLÄNE 

Busshuttle zum Fränkischen Volksfest
Nachdem sich die Busanbindung vom und zum Volksfest im vergangenen Jahr schwierig gestaltete, gibt es bei den Bus-
shuttle-Linien dieses Jahr gute Nachrichten: Es können wieder mehr Linien und Fahrten angeboten werden. Anbei die 
Busfahrpläne im Überblick.

Fränkisches Volksfest Crailsheim 20.09.2024 - 22.09.2024
- ohne Gewähr-
Sonderverkehr! Keine Anerkenntnis von Zeitkarten/Abo-Karten des normalen Linienverkehrs
Fahrpreis - Einzelfahrt pro Person: 4,- Euro
Fahrpreis pro Person - Kombiticket Hin- und Rückfahrt: 7,- Euro
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RÖHLER TOURISTIK GmbH - Gerabronn		
Sonderfahrplan Fränk. Volksfest Crailsheim		
Samstag, 21.09., und Sonntag, 22.09.2024		
Linie 88c CR – Satteldorf und Teilorte		
		  Abfahrt
Crailsheim	 Schulzentrum	 00:45
Satteldorf	 Alexandrinenstift	 00:51
	 Bahnbrücke	 00:52
	 Rathaus	 00:53
	 Abzw. Neidenfels	 00:54
Gröningen	 Brauerei	 00:56
	 Schule	 00:57
Bronnholzheim	 Ort	 01:01
Beeghof	 Roseneck usw.	 01:08
Ellrichshausen	 Ortsmitte	 01:11
Birkelbach	 Ortsmitte	 01:14
		
(keine Unterwegsbedienung - Haltestellen nur zum Ausstieg)

Fahrpreis einfach 2,50 EUR pro Person		
(Fahrgeld bitte abgezählt bereithalten)		
KVSH-Fahrausweise haben Gültigkeit		

21. SEPTEMBER

Wochenmarkt  
abgesagt
Wegen des Fränkischen Volksfestes 
entfällt der Crailsheimer Wochenmarkt 
am Samstag, 21. September 2024.

VOLKSFESTMONTAG

Stadtverwaltung geschlossen
Die Stadtverwaltung Crailsheim und alle städtischen Einrichtungen (einschließ-
lich Bürgerbüro und Stadtbücherei) sind am Montag, 23. September, geschlossen. 

POLIZEIVERORDNUNG

Ausgelassen feiern – 
aber ordentlich
Für das Fränkische Volksfest wurde 
eine neue Polizeiverordnung erlassen, 
um das Feiern möglichst sicher zu ge-
stalten. Diese beinhaltet unter anderem 
auch Taschenkontrollen, die der Sicher-
heitsdienst vor Ort durchführen kann. 
Die vollständige Polizeiverordnung 
kann online auf 
der Internetseite 
www.crailsheim.
de und über den 
beigefügten QR-
Code abgerufen 
werden.
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FRÄNKISCHES VOLKSFEST 

Was ist denn eigentlich das Marktbüro?
Die „Fünfte Jahreszeit“ in Crailsheim, 
das Fränkische Volksfest, rückt im-
mer näher. Fast ein jeder kennt Bier-
zelt und Riesenrad, ist schon mal über 
den Krämermarkt gelaufen oder hat 
sich den Festzug angesehen. Viele 
werden allerdings vom Marktbüro 
noch nicht viel gesehen oder gehört 
haben.
Wenn es nach gebrannten Mandeln 
riecht und in der Dunkelheit funkelnde 
Lichter die Nacht erhellen, ist es wieder 
Zeit für das Fränkische Volksfest. Die 
„Fünfte Crailsheimer Jahreszeit“ und 
das beliebteste Fest der Stadt. Zehn-
tausende Besucher zieht es jedes Jahr 
auf den Festplatz und auf die traditio-
nellen Umzüge, um miteinander zu 
feiern, zu lachen und ins Gespräch zu 
kommen. Von Riesenrad über das 
längste Festzelt der Welt, bis zum Krä-
mermarkt wissen eingefleischte Volks-
festgänger genau, wo sie ihr Weg hin-
führt. Wenn man allerdings etwas 
verloren hat, wissen viele Besucherin-
nen und Besucher nicht, wohin. Unter 
anderem gibt es dafür das Marktbüro 
in der Karlsberghalle.
Was passiert im Marktbüro?
Es ist auf dem Fränkischen Volksfest 
Anlaufstelle für alle, die Anliegen rund 
um das Fränkische Volksfest haben. Für 
Schausteller, Lieferanten, Marktleute, 
aber auch Besucherinnen und Besu-
cher des Fränkischen Volksfests stehen 
die Türen offen. Das Marktbüro gilt 
über die Volksfestzeit als Anlaufpunkt 
für verschiedenste Anliegen der Schau-
steller und Besucherinnen und Besu-
cher.
Die Schausteller bekommen ihre Platz-
nummern, Durchfahrtsberechtigungen 
sowie die Infobroschüre, aber auch als 
Fundbüro wird es genutzt. Die Tasche 
oder Jacke, der Geldbeutel oder das 
Handy. So manches bleibt in der Eile 
liegen oder fällt aus der Tasche. Wer 
etwas verloren hat oder findet, darf sich 
gerne an das Marktbüro wenden und 
Gefundenes abgeben oder nach Verlo-
renem fragen. „Das Marktbüro ist eine 
wichtige Anlaufstelle in der Volksfest-
zeit und erleichtert uns die Organisati-
on vor Ort“, so die Ressortleiterin im 
Bereich Soziales & Kultur, Susanne 
Kröper-Vogt.

Ab Montag, 16. September, bis zum Ende 
des Volksfests am Montag, 23. Septem-
ber, ist die Anlaufstelle geöffnet. Sie 
wird von Montag bis Freitag jeweils vor-
mittags von Madlen Merz betreut und 
das zum ersten Mal. Madlen Merz hat 
ihre Ausbildung bei der Stadtverwal-
tung frisch abgeschlossen und ist erst 
seit Juni fest im Sachgebiet Kultur. Sie 
hat viel Spaß an der Vorbereitung und 
freut sich auf ihr erstes Fränkisches 
Volksfest als Mitarbeitende im Team. 
„Es war eine aufregende und interes-
sante Vorbereitungszeit, allerdings ist 
es schwierig, weil alles vorab nur theo-
retisch besprochen werden kann“, so 
Merz. 
Wenn es am Freitag, 20. September, 12.00 
Uhr schlägt, übergibt Madlen Merz das 
Zepter an den Sicherheitsdienst. Dieser 
betreut das Marktbüro über das eigent-
liche Volksfestwochenende. An diesen 
Tagen hat das Marktbüro zu den Öff-
nungszeiten des Vergnügungsparks ge-
öffnet. 
Hinter den Kulissen
Susanne Kröper-Vogt, Ressortleiterin 
Soziales & Kultur bei der Stadtverwal-
tung Crailsheim, ist federführend für 
die Organisation des Fränkischen 

Volksfests verantwortlich. In enger Ab-
stimmung mit ihr wird der Auf- und 
Abbau des Volksfests von Christian 
Böttinger und Rolf Winter als „Markt-
meister“ überwacht. Eigentlich sollte 
diesen Titel die Ressortleiterin inneha-
ben, denn sie stellt den Platz zusam-
men, vergibt Zusagen und trägt die Ver-
antwortung für ein gelungenes Volks-
fest. Aber ohne helfende Hände wie 
Madlen Merz, Christian Böttinger und 
Rolf Winter wäre das nicht zu stemmen.
Die beiden „Marktmeister“ haben die 
Aufgaben, den Auf- und Abbau der 
Schausteller und Aussteller zu kontrol-
lieren und sie klären es vor Ort, wenn 
Unstimmigkeiten zwischen dem Plan 
und der Realität auftreten, denn hier 
zählt jeder Zentimeter, damit auch alle 
auf dem Platz ihren Standort bekom-
men und die Besucherinnen und Be-
sucher vier Tage Volksfest in Crailsheim 
genießen können.
Info: Das Marktbüro am Volksfestplatz 
hat am Volksfestwochenende am Don-
nerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Am Freitag 
von 8.30 bis 12.00 Uhr. Danach ist das 
Marktbüro zu den Öffnungszeiten des 
Fränkischen Volksfests geöffnet.

Das Team um (von links) Rolf Winter vom Baubetriebshof, Madlen Merz vom 
Ressort Soziales & Kultur sowie Lina Eurich (Freiwilliges Soziales Jahr) und 
Christian Böttinger, ebenfalls vom Baubetriebshof, betreuen das Marktbüro 
und den Festplatz vor Ort.� Foto: Stadtverwaltung
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Die Uhr tickt, das Fränkische Volks-
fest steht an. Die Wartezeit hat wie 
gewohnt die „Volksfest-coming-soon-
Party“ im Volksfest-Stadl verkürzt. 
Mit einem Gesamtbetrag von 3.550 
Euro ist wieder eine ordentliche Sum-
me für die Bürgerstift ung zusammen-
gekommen, die Stadl-Chef Maik Thei-
le symbolisch übergab. Oberbürger-
meister Dr. Christoph Grimmer nahm 
den Scheck im Namen der Stift ung 
entgegen.
„Vielen herzlichen Dank für diese Spen-
de an die Bürgerstift ung, mitt lerweile 
jedes Jahr. Das hilft  nicht nur fi nanziell, 
sondern ist auch eine gute Werbung für 
die Stift ung“, bedankte sich Oberbür-
germeister Dr. Christoph Grimmer als 
Vorsitzender der Crailsheimer Bürger-
stift ung bei Stadl-Initiator Maik Theile. 
Die 3.550 Euro kamen bereits zum 
sechsten Mal bei der „Volksfest-coming-
soon-Party“ eine Woche vor dem Frän-
kischen Volksfest zusammen. „Auch in 
diesem Jahr wurden wir wieder von 
innovativen örtlichen Unternehmen 
unterstützt“, lächelte Theile bei der 
Scheck-Übergabe.
Info: Die Crailsheimer Bürgerstift ung 
wurde 2014 gegründet. Mit einer Spende 
oder/und einer Zustift ung haben Sie die 
Möglichkeit, Crailsheim mitzugestalten 
und örtliche Vereine oder gemeinnützi-

ge Organisationen zu unterstützen. 
Mithilfe dieser Zuwendungen werden 
lokale soziale Projekte gefördert, bei-
spielsweise im öff entlichen Gesund-
heitswesen, der Jugend- und Altenhilfe, 
der Heimatkunde, der Kunst und Kultur 
oder der Denkmalpfl ege. Spenden oder 
Zustift ungen zum Stift ungskapital sind 
jederzeit in jeder Höhe möglich und 

können auf folgendes Konto eingezahlt 
werden: Stift ergemeinschaft  der Spar-
kasse, Sparkasse Schwäbisch Hall-
Crailsheim, IBAN: DE19 6225 0030 0001 
5064 79, Verwendungszweck: Bürger-
stift ung Crailsheim, ggfs. Name und 
Adresse, Rückfragen an Telefon 07951 
403-1108 oder per E-Mail an buerger-
stift ung@crailsheim.de.

VOLKSFEST-STADL

Spendenscheck für Bürgerstift ung

Stadl-Veranstalter Maik Theile (links) überreichte den symbolischen Scheck 
für die Bürgerstift ung an Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer.
 Foto: Stadtverwaltung

Die Stadtverwaltung erinnert daran, dass für 
das Fränkische Volksfest eine Verbotszone 
für das Führen von gefährlichen Werkzeu-
gen, Schusswaffen, Schreckschusswaffen, 
Hieb-, Stoß- und Stichwaff en sowie Messern 
aller Art gilt. Das Verbot des Führens von 
Waff en aller Art während des Fränkischen 

Volksfestes in Crailsheim gilt sowohl im In-
nenstadtbereich als auch während der Fest-
umzüge. 
Die diesbezügliche Allgemeinverfügung 
kann online auf www.crailsheim.de und 
über den beigefügten QR-Code abgerufen 
werden.

ALLGEMEINVERFÜGUNG

Verbot des Führens von gefährlichen Werkzeugen, Schusswaff en, 
Schreckschusswaff en, Hieb-, Stoß- und Stichwaff en sowie Messern 
aller Art während des Fränkischen Volksfestes in Crailsheim

Nächster Redaktionsschluss: Freitag, 20. September, 7.30 Uhr
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Zum Fränkischen Volksfest vom 20. bis 
23. September erwartet die Stadt Crails-
heim wieder zahlreiche Besucher aus 
nah und fern. Da viele Volksfestbesuche-
rinnen und -besucher mit dem Pkw an-
reisen werden, hat die Stadtverwaltung 
zusätzliche Parkmöglichkeiten ausge-
wiesen. Sie wurden so ausgewählt, dass 
die Gäste vom Parkplatz in wenigen 
Minuten zu Fuß in den Stadtkern oder 
zum Volksfestplatz gelangen können.
Einige der Sonderparkplätze stehen  
bereits vor Beginn des Volksfests zur 
Verfügung, um durch den Entfall der 
Parkplätze auf dem Festplatzgelände 
Ausweichmöglichkeiten anzubieten. 
Die Parkmöglichkeiten liegen an fol-
genden Zufahrten:
B 290 aus Richtung Ellwangen (P1): 
	•	 Trutenbachallee im Bereich des Eis-

weihers (wichtiger Hinweis: Der 
Parkplatz ist witterungsbedingt ggf. 
nur eingeschränkt nutzbar)

	•	 Parkhaus „Grabenstraße“

L 1066 aus Richtung Feuchtwangen (P2): 
	•	 Städtische Grundstücke östlich der 

Tennishalle im Gewann Weinberg
B 290 aus Richtung Bad Mergentheim 
(P3, P4, P5, P8):
	•	 Parkplatz nördlich der Kistenwiesen-

halle über Straße „In den Kistenwie-
sen“ (P3)

	•	 Parkplatz auf der Wiese am Hans-
Neu-Weg (P4)

	•	 Parkplatz der Firma Syntegon, Blau-
felder Straße – Freitag ab 16.00 Uhr, 
Samstag und Sonntag ganztägig

	•	 Parkplatz nördlich des Hauptfried-
hofs und auf der angrenzenden 
Schotterfläche (P5)

	•	 Parkplatz auf der Wiese in der Ale-
xander-von-Humboldt-Straße (P8)

L 1066 aus Richtung Gaildorf und vom 
Stadtteil Altenmünster (P6):
	•	 Parkhaus „Grabenstraße“
	•	 Dammstraße (Stadtteil Türkei)
	•	 Bereich Hochwasserdamm, Einfahrt 

beim Stadthotel (P6)

L 2218 aus Richtung Schwäbisch Hall 
und Roßfeld (P7):
	•	 Der Parkplatz auf der Wiese im 

Wohngebiet Sauerbrunnen, Zufahrt 
über die Eichendorffstraße (P7)

Stellplätze für Taxen:
	•	 Während des Festbetriebs im Bereich 

der Beuerlbacher Straße in Höhe der 
Bonifatiuskirche auf ausgewiesenen 
Flächen

	•	 Während des Festbetriebs in der 
Straße Leonhardschulplatz 

Parkmöglichkeiten für Behinderte 
(nur mit entsprechendem Ausweis in 
blauer Farbe mit Rollstuhlsymbol):
Für schwerbehinderte Besucher mit 
außergewöhnlicher Gehbehinderung 
wird ein Sonderparkplatz mit Stellflä-
chen im Innenhof der Leonhard-
Sachs-Schule eingerichtet. Die Zufahrt 
ist ausschließlich über die Goldbacher 
Straße möglich. Wir bitten, diesen Son-
derparkplatz nur zu benutzen, wenn 

AUSWEICHPARKPLÄTZE

Parkmöglichkeiten während des Volksfestes



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 1119. SEPTEMBER 2024  |  NUMMER 38

Sie dem genannten Personenkreis an-
gehören und über einen entsprechen-
den Ausweis verfügen. Der Sicherheits-
dienst ist angewiesen, das Parken nur 
dem berechtigten Personenkreis zu 
gestatt en.

ALLGEMEINVERFÜGUNG  

Verbot des Konsums 
von Cannabis während 
des Fränkischen Volks-
festes in Crailsheim
Die Stadtverwaltung erinnert daran, 
dass für das Fränkische Volksfest eine 
Verbotszone für den Konsum von Can-
nabis gilt. Es gilt während des Fränki-
schen Volksfestes in Crailsheim sowohl 
auf dem Festgelände als auch im Innen-
stadtbereich und während der Festzüge 
entlang der Strecke. Die diesbezüg-
liche Allgemeinverfü-
gung kann online auf 
www.crai lsheim.de 
und über den beige-
fügten QR-Code abge-
rufen werden.

FRÄNKISCHES VOLKSFEST 2024

Eine Stadt schmückt 
sich zum Fränkischen 
Volksfest
Das Fränkische Volksfest steht vor 
der Tür und Crailsheim rüstet sich für 
die „Fünft e Jahreszeit“. Die Stadt wird 
herausgeputzt und zeigt sich von ih-
rer schönsten Seite, sodass das Feiern 
mit Freunden, Gästen und Verwand-
ten Freude macht.
Zur Tradition gehört, dass die Anwoh-
ner der Festzugsstraßen bunte Fens-
tertücher dazu nutzen, die Festzugs-
strecke festlich zu gestalten. Die Stadt 
Crailsheim bittet die Anwohner, die 
Fenstertücher von Freitag, 20. Septem-
ber, bis einschließlich Montag, 23. Sep-
tember, auszuhängen.
Die Tücher haben die Anwohner bereits 
seit einigen Jahren im Haus. Anwohner, 
die an den Festzugstraßen wohnen und 
keine Tücher haben, können sich beim 
städtischen Baubetriebshof unter Tele-
fon 07951 403-3439 melden.

Was hat das Ende des Nürnberger 
Herbstvolksfests am 8. September 
mit dem Fränkischen Volksfest und 
den Stadtwerken Crailsheim zu tun? 
Nun, dann heißt es für die Mitarbei-
ter des Energieversorgers, die heiße 
Phase auf dem Volksfestplatz be-
ginnt. Denn mit dem Ende in Nürn-
berg machen sich viele der dortigen 
Schausteller direkt auf den Weg nach 
Crailsheim. Dort angekommen, wol-
len alle möglichst zügig an Wasser 
und insbesondere an Strom ange-
schlossen werden. Erst dann sind 
oft mals die Aufb auarbeiten für deren 
Fahrgeschäft e, Buden und Essenstän-
de möglich. 
92 Schausteller haben sich in diesem 
Jahr für das 183. Fränkische Volksfest in 
Crailsheim angekündigt. Den Start-
schuss für die „Fünfte Crailsheimer 
Jahreszeit“ auf dem Festplatz machen 
die Bierzelte, die meist schon Ende Juli 
aufgebaut werden. Der Großteil der 
Schausteller kommt rund zwei Wochen 
vor dem eigentlichen Festbeginn.

Um dann alle zuverlässig mit Energie 
versorgen zu können, haben die Stadt-
werke bereits Wochen zuvor bis zu 180 
Wasserentnahmestellen und 33 mobile 
Stromverteilerschränke mit mehreren 
Anschlussoptionen vor Ort installiert.
Gerade der Anschluss an die Stromver-
sorgung ist in den 14 Tagen vor dem 
Feststart für die Schausteller mit am 
wichtigsten, denn erst dann können 
diese ihre Aufb auarbeiten für die Fahr-
geschäft e starten. Damit der Strom si-
cher fl ießen kann, dafür sorgt ein fünf 
Kilometer langes unterirdisches Lei-
tungsnetz auf dem Volksfestplatz.
Übrigens, wie auch beim Wasserver-
brauch, haben die Bierzelte mit den 
höchsten Strombedarf. Bei Letzterem 
liegt unter den Fahrgeschäft en das so-
genannte „Chaos-Pendel“ mit an der 
Spitze.
Damit die Energie auch während der 
Festt age sicher fl ießt, sind die Mitarbei-
ter der Stadtwerke im Schichtbetrieb 
und mit einem 24/7-Bereitschaft sdienst 
im Einsatz. 

Volksfestplatz ist voller Energie

(V. l.): Maximilian Balzer, Abo Rashed Loay und Torben Hutt  von der Abteilung 
Stromversorgung der Stadtwerke Crailsheim kümmern sich insbesondere 
14 Tage vor dem Start des Volksfests darum, dass alle Schausteller möglichst 
schnell an Strom angeschlossen werden (auf dem Bild fehlt Markus Eißen, Ver-
antwortlicher Stromversorgung Volksfestplatz). Foto: Stadtwerke 

21. SEPTEMBER  

Informationsstelle im Bürgerbüro  
Im städtischen Bürgerbüro ist am Volksfestsamstag, 21. September, von 9.00 
bis 12.00 Uhr eine Informationsstelle für Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste 
der Stadt Crailsheim eingerichtet. Der Servicebereich des Bürgerbüros bleibt 
geschlossen.
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Sicherlich fällt es manchen Autofah-
rern auf: Während der vollständigen 
Sperrung der Innenstadt am Volksfest-
samstag und Volksfestsonntag von 8.00 
Uhr bis 19.00 Uhr weisen Verkehrsschil-
der an den Ortseingängen von Crails-
heim auf die Umleitungsstrecken nach 
Aalen, Schwäbisch Hall, Feuchtwangen, 
Gaildorf, Dinkelsbühl und Bad Mer-
gentheim hin.

UMLEITUNGSBESCHILDERUNG

Innenstadt schnell und 
stressfrei umfahren

Diese Wegweiser befi nden sich an den 
Ortseingängen.

Entlang der Umlei-
tungsstrecken führen 
die jeweiligen Kürzel 
der Umleitungen („U1-
U6“) die Autofahrer 
zu ihrem Fahrziel.
Fotos: 
Stadtverwaltung

Innenstadt gesperrt
Sa + So

8.00 - 19.00 Uhr

Aalen

Schwäbisch Hall

Feuchtwangen

Gaildorf

Dinkelsbühl

Bad Mergentheim

U1

U2

U3

U4

U5

U6

U5
DKB

➔

Allgemeinverfügung zum verkaufsoff enen 
Sonntag am 22. September 2024 während des 
Fränkischen Volksfestes in Crailsheim
Die Stadt Crailsheim erlässt aufgrund 
von § 8 Absatz 1 des Gesetzes über die 
Ladenöff nung in Baden-Württ emberg 
(Ladenöff nungsgesetz) in der aktuell 
gültigen Fassung folgende Allgemein-
verfügung.
1. Die Verkaufsstellen im Sinne von § 2 

des Ladenöff nungsgesetzes (LadÖG) 
dürfen in den folgenden Bereichen 
des Stadtgebiets anlässlich des „Frän-
kischen Volksfestes“ am jeweiligen 
Sonntag der Veranstaltung, in der 
Zeit von 12.30 Uhr bis 17.30 Uhr für 
den geschäft lichen Verkehr geöff net 
sein:
• Verkaufsstellen in der Innenstadt 

nach Maßgabe der Anlage 1.
• Verkaufsstellen in der Haller Stra-

ße, Hofwiesenstraße und im Rote-
bachring.

2. Die sofortige Vollziehung von Ziff er 1 
dieser Verfügung wird gemäß § 80 
Absatz 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) angeordnet.

3. Die Vorschrift en des Arbeitszeitge-
setzes und der Tarifverträge, des 
Mutt erschutzgesetzes, des Jugend-

schutzgesetzes sowie des Betriebs-
verfassungsgesetzes bleiben unbe-
rührt.

4. Diese Verfügung gilt gemäß § 41 Abs. 
4 Satz 4 Landesverwaltungsverfah-
rensgesetz (LVwVfG) am Tag nach 
der öff entlichen Bekanntmachung 
als bekannt gegeben.

Begründung: siehe Hinweis.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe Wi-
derspruch bei der Stadt Crailsheim, 
Marktplatz 1, 74564 Crailsheim, erhoben 
werden.
Hinweis: 
Die Allgemeinverfügung nebst Begrün-
dung kann zu den üblichen Öff nungs-
zeiten bei der Stadtverwaltung Crails-
heim, Ressort Sicherheit & Bürger-
service, Zimmer 0.06, Marktplatz 1 in 
74564 Crailsheim, eingesehen werden.
Crailsheim, 26. August 2024
gez. Dr. Christoph Grimmer
Oberbürgermeister 
gez. Raimund Horbas
Ressortleiter Sicherheit & Bürgerservice

Plan: Stadtverwaltung

Wie viel kostet ein Personalaus-
weis und wie lange ist er gültig?
Ein Personalausweis kostet 37,00 
Euro. Ihr neuer Ausweis ist zehn 
Jahre gültig. Bei Personen unter 24 
Jahren kostet ein neuer Personalaus-
weis 22,80 Euro. Dieser Ausweis be-
sitzt eine Gültigkeit von sechs Jah-
ren. 
Bitt e bringen Sie zur Beantragung 
Ihres Personalausweises oder Reise-
passes ein biometrisches Passbild 
mit.
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STADTWERKE

Öff nungszeiten wäh-
rend des Volksfestes 
Die Stadtwerke Crailsheim haben 
während der Volksfestt age geänderte 
Öffnungszeiten, ebenso die Sauna-
landschaft  parc vital und das Hallen-
bad. 
Besucherinnen und Besucher werden 
gebeten, die Öff nungszeiten über die 
Volksfestzeit vom 20. bis 23. September 
zu beachten. Die Stadtwerke Crails-
heim haben am Volksfestmontag, 
23. September, geschlossen. Der Bereit-
schaft sdienst ist in Störungsfällen rund 
um die Uhr telefonisch über die kosten-
lose Hotline 0800 2269 444 erreichbar. 
Bei Ausfall der Telefonanlage gilt die 
Rufnummer 0171 3613149.
Die Saunalandschaft  parc vital hat vom 
20. bis 22. September wie üblich geöff -
net. Nur am Volksfestmontag, 23. Sep-
tember, hat der parc vital geschlossen. 
Das Hallenbad ist bis einschließlich 
23. September geschlossen. Ab Diens-
tag, 24. September, können die Badegäs-
te wieder ihre Runden drehen.

STÄDTISCHE HOMEPAGE

Veranstaltungen 
veröff entlichen
Crailsheimer Kulturschaff ende, Vereine 
oder Kirchen können ihre bevorstehen-
den Veranstaltungen in den städtischen 
Veranstaltungskalender unter www.
crailsheim.de eintragen. Der Selbstein-
trag ist entweder direkt über einen 
gelben Butt on auf der Startseite bei 
„Veranstaltungen“ oder unter www.
crailsheim.de/veranstaltungsselbstein-
trag möglich. Bitt e achten Sie darauf, 
dass zu jeder Veranstaltung ein aussa-
gekräft iges Bild mit hochgeladen wird.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

TRAUMJOB
HORAFF!

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
mehrere Stellen

SAISONARBEITER (w/m/d)
(2024-09-01)

im Ressort Mobilität & Umwelt (Sachgebiet Baubetriebshof) zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Alle im Baubetriebshof anfallenden Arbeiten, insbesondere die Arbeiten 

im Tiefb au

Das bringen Sie mit:
 • Freude an der Arbeit im Freien
 • Führerschein Klasse 3

Das bieten wir Ihnen:
 • Finanzieller Zuschuss in Höhe von 50 Prozent zum Deutschland-Ticket 

für den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

Es handelt sich um mehrere befristete Vollzeitstellen, oder alternativ auch 
in Teilzeit, befristet bis 14. Dezember 2024 mit der Option ab 15. März 2025 
wieder beschäft igt zu werden. Die Vergütung erfolgt nach TVöD, je nach den 
persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 3 TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrecht-

liche Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Herr Held, Ressort Mobilität & Umwelt, Telefon 07951 403-3410

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 27. September 2024 unser 
Bewerberportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Crailsheim entdecken
Für kleinere und größere Gruppen sind private Stadtführungen jederzeit über den 
Stadtführungsservice buchbar. Dauer und Thema können gewählt werden.
Ein Vorschlag: In den letzten Wochen des Zweiten Weltkriegs wurde die Crails-
heimer Innenstadt zu über 90 Prozent zerstört. Eine thematische Führung zeigt 
das Ausmaß der Katastrophe, berichtet über ihre Ursachen und über menschliche 
Schicksale in der schwersten Stunde der Stadtgeschichte. Eingeschlossen ist ein 
Besuch in der 2010 eröff neten Erinnerungsstätt e im Rathausturm. 
Infos unter Telefon 07951 403-1132. 
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REDAKTIONELLER TEIL

HORAFFENWEGE

Zeit für ausgedehnte Spaziergänge und Wanderungen
Crailsheim hat rund um die Stadt Nah-
erholungsgebiete und wunderbare 
Wanderwege zu bieten. Die insgesamt 
zehn Horaffenwege führen an den 
Degenbachsee, durch Wälder oder 
vorbei am Wasserturm und Burgberg. 
Sie wurden im Zuge der Bewerbung 
für die Landesgartenschau herausge-
arbeitet und sind in Rundwegen an-
gelegt. Sie laden dazu ein, das Crails-
heimer Umland sowie die Stadtteile 
näher kennenzulernen. 
Wer sich eine Abkühlung in der Mitte 
einer Wandertour gut vorstellen kann, 
der ist mit Horaffenweg 4 auf der rich-
tigen Strecke unterwegs. Die Wander-
begeisterten müssen nur rund 77 Hö-
henmeter überwinden und die Route 
ist auch für Wanderanfänger geeignet, 
sie schlängelt sich vom Start- und Ziel-
punkt am Wanderparkplatz in Rich-
tung Alexandersreut bis zum Degen-
bachsee und wieder zurück. Dieser 
Rundweg mit seinen 10,3 Kilometern ist 
in etwa 2:40 Stunden zu bewältigen.
Er startet in Richtung Jagstheim über 
Wiesen und Felder durch ein winziges 
Naturschutzgebiet mit Wacholderhei-
den. Der Weg führt über den schmalen 
Degenbach bis nach Lohr, dort kann ein 
Abstecher zur Burg Lohr eingelegt wer-

den. Von der einstigen, auf dem Berg-
sporn thronenden Burg, sind nur noch 
geringe Wall- und Grabenreste vorhan-
den. Weiter geht es durch ein hohes 
Waldgebiet bis zum Highlight der Wan-
derung, dem Degenbachsee. Der See 
lädt zum Entspannen und Pausieren 
ein.
Wer aber nicht rasten möchte, hat die 
Chance, einen etwa halbstündigen Na-

turerlebnispfad zu gehen, bei dem es 
viel über Natur und Tierwelt in und um 
den See zu entdecken gibt. In den Mo-
naten Mai bis September lohnt es sich, 
Badesachen einzupacken und sich im 
Degenbachsee zu erfrischen oder aber 
ein kühles Getränk am Kiosk zu trin-
ken, ehe der Weg wieder zurück zum 
Start des Wanderwegs führt.
Blick auf den Wasserturm
Für die, die sich für die Bahn begeistern 
können und einen einfachen Weg für 
Wanderanfänger suchen, bietet sich der 
fünfte Horaffenweg an. Der Start befin-
det sich in der Dammstraße im Stadt-
teil Türkei. Von hier aus führt der 7,3 
Kilometer lange Wanderweg Richtung 
Süden. Vorbei an Schrebergärten, zwi-
schen brachliegendem Bahngelände, 
auf das man vom Weg einen Blick wer-
fen kann, sowie an der Jagst und am SV 
Ingersheim. Der Jagst entlang führt ein 
Trampelpfad, von dem aus Wehre und 
kleine Inseln der Jagst zu sehen sind, 
dort gibt es die Möglichkeit, die Tier- 
und Pflanzenwelt der Jagst zu erfor-
schen.
Auf dem Rückweg durch den Stadtteil 
Altenmünster, mit Blick auf eines der 
Wahrzeichen Crailsheims, den Wasser-
turm, führt der Weg an Gärten vorbei 
bis zum Sportgelände des ESV Crails-

Der Degenbachsee lädt Sommer wie Winter zur Rast bei einer Wanderung ein.

Auch der Naturerlebnispfad lässt sich auf dem vierten der Horaffenwege ent-
decken.
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heim. Mit Sicht auf den Wasserturm 
und das Gelände des Bahnbetriebs-
werks endet die Tour nach etwa einer 
Stunde und fünfzig Minuten wieder am 
Parkplatz in der Dammstraße.
Aussicht aufs Speltachtal
Belohnt mit einem einzigartigen Blick 
über das verträumte Speltachtal wer-
den all diejenigen, die sich auf den 
sechsten der insgesamt zehn Horaffen-
wege machen. Dieser findet seinen Aus-
gangspunkt am Ortsrand von Alten-
münster in Richtung Onolzheim. Beim 
Start der knapp zehn kilometerlangen 
Wanderung geht es in Richtung Jagst-
heim. Nach einer Überquerung der ru-
hig fließenden Maulach führt der Weg 
leicht bergauf, zunächst am Waldrand 
entlang und später in den lichtdurch-
fluteten Wald hinein. Von oben ist es 
Zeit, den Blick über das idyllische Spelt-
achtal schweifen zu lassen und den Tal-
blick in Richtung Unterspeltach zu ge-
nießen. Das ist das absolute Highlight 
dieses Rundwegs. Auf dem Rückweg 
zum Startpunkt laden die Gaststätten 
in Onolzheim zur Einkehr ein. Bevor 
nach rund zweieinhalb Stunden der 
Ausgangspunkt wieder in Sicht ist.

Zum Fuß des Burgbergs
Auf der siebten Etappe der Horaffenwe-
ge können sich die Wanderer auf einen 
Blick Richtung Burgberg freuen. Die 
mittelschwere Strecke ist nicht für je-
den geeignet, die Ausdauernden kön-
nen die Strecke mit einem Abstecher 
auf den Burgberg allerdings auch noch 
verlängern. Der Beginn der etwa drei 
Stunden andauernden und zwölf Kilo-

meter langen Wanderung führt vom 
Friedhof in Altenmünster den Hügel 
hinauf, vorbei an Onolzheim und wei-
ter, bis das Crailsheimer Freibad zu se-
hen ist. Es lohnt sich, den Blick über das 
Industriegebiet von Crailsheim, Alten-
münster, die Innenstadt, in der Ferne 
die Villa und weiter rechts in Richtung 
Goldbach schweifen zu lassen. Die Aus-
sicht über Crailsheim gilt es zu genie-
ßen.
Nach einer kurzen Rast geht es weiter 
in Richtung Burgberg. Auf dem Weg 
wird die Maulach gequert sowie das 
kleine Aspenbächle, welches in die 
Maulach mündet. Die Route führt wei-
ter in und am Wald entlang. Wem die 
drei Stunden Wanderung noch nicht 
genügen, kann auch einen Abstecher 
zum Burgberg machen, die Gaststätte 
hat an Wochenenden und Feiertagen 
geöffnet. Nach dem Kurzaufenthalt, 
der sich allein des Ausblicks wegen 
schon lohnt, geht es weiter an zwei 
kleineren Seen vorbei, die sich ebenfalls 
für eine kurze Pause anbieten. Auf dem 
Rückweg lohnt es sich, einen Abstecher 
im Freibad „Maulachtal“ einzulegen, um 
sich bei sommerlichen Temperaturen 
abzukühlen. Von dort aus geht es wie-
der zurück zum Ausgangspunkt.

Wer bahnbegeistert ist, dem sei Horaffenweg fünf ans Herz gelegt.

Es kann bei der fünften Etappe der Horaffenwege ein Blick auf den Wasserturm 
sowie das Bahnbetriebswerk erhascht werden.� Fotos: Stadtverwaltung

Das Stadtblatt gibt es auch online
Wer das Stadtblatt am PC oder Tablet lesen möchte, wird unter www.crails-
heim.de/stadtblatt fündig. Hier erscheint nicht nur die aktuelle Ausgabe als 
PDF-Datei, sondern auch ältere Blätter sind online abrufbar.

Wussten Sie schon?
Der Rathausturm ist mit 57,5 m das 
höchste Gebäude der Stadt. Es folgen 
das Jagstbrückenhochhaus (53,2 m) 
und die Johanneskirche (48 m).
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BÜRGERSTIFTUNG

Scheck für DBK Historische Bahn 
Die Bürgerstiftung Crailsheim hat 
dem Verein DBK Historische Bahn e. V. 
eine Spende in Höhe von 1.500 Euro 
überreicht. Anne Wüstner, Vorstands-
mitglied der Stiftung, übergab den 
Scheck an den Vorstand des Vereins. 
Die Mittel sind für die Sanierung des 
Süd-Giebels des ältesten Bahnhofs-
gebäudes in Crailsheim bestimmt, das 
im Jahr 1866 in Betrieb genommen 
wurde.
Im Laufe seiner Geschichte hat das his-
torische Bahnhofsgebäude von 1866, 
das einst auch ein Symbol für die indus-
trielle Entwicklung der Stadt war, viele 
Veränderungen erlebt. Im Zweiten 
Weltkrieg wurde es stark beschädigt. 
„Die Sandsteinmauern wurden damals 
dann durch Ziegelsteine ersetzt, die al-
lerdings nicht verputzt worden waren, 
wodurch Feuchtigkeit eindrang“, erklär-
te Alexander Busch-Nowak, Vorstands-
mitglied des DBK. Dank der Spende 
konnte der Süd-Giebel des Gebäudes 
aber jetzt saniert werden. „Es ist uns 

wichtig, dass alles an dieser Stelle wie-
der sicher ist“, betonte der Vorstands-
vorsitzende Konstantin Neer bei der 
Scheckübergabe.
Auch Stiftungsvertreterin Anne Wüst-
ner freute sich: „Das Geld ist hier gut 

angelegt und die Genehmigung für die 
Spende war sofort klar.“ Besonders an-
getan war sie von der historischen ro-
ten Lok, die im Gebäude steht.
Der Verein hat noch viel vor mit dem 
Betriebsgebäude, in dem historische 

Symbolische Scheckübergabe vor historischer Lok (von links): Stiftungsver-
treterin Anne Wüstner, Alexander Busch-Nowak und Konstantin Neer.
� Foto: Stadtverwaltung

Aus gut 30 Kochtöpfen wird es wieder 
verlockend duften, wenn am Samstag, 
12. Oktober, um die Mittagszeit das  
6. Internationale Crailsheimer Sup-
penfest auf dem Schweinemarktplatz 
stattfindet. 
Für das 6. Internationale Crailsheimer 
Suppenfest sucht das Organisationsteam 
rund um vhs, Sachgebiet Zuwanderung 
& Integration der Stadt, Familienbil-
dungsstätte, Kolping und Caritas weitere 
Köchinnen und Köche, die am Samstag, 
12. Oktober, um die Mittagszeit mitma-
chen und ihre Lieblingssuppe kochen. 
Schon eingegangen sind unter anderem 
eine Kartoffelsuppe, eine ungarische 
Gulaschsuppe, ein Eintopf mit Hackbäll-
chen, eine Suppe aus Tansania mit Kid-
neybohnen, Tomaten und Kokosmilch, 
und ein Cheddar-Metttopf. Eine kleine 
Entschädigung für die Kosten kann auf 
Anfrage gern ausbezahlt werden. Auch 
Helferinnen und Helfer für Kasse und 
Spülmobil werden noch gesucht.

Nähere Informationen und Anmelde-
formulare für einen eigenen Suppen-
beitrag erhalten Interessierte bei Mar-
tin Dilger, Leiter der Volkshochschule, 
unter Telefon 07951 403-3800 und per 

E-Mail an martin.dilger@crailsheim.de 
oder auf der Internetseite der Volks-
hochschule unter www.vhs-crailsheim.de 
(Infobox auf der ersten Seite mit Down-
load-Link).

CRAILSHEIMER SUPPENFEST

Köchinnen und Köche gesucht

Suppenfest 2019: Gut gefüllter Schweinemarktplatz und strahlendes Wetter.
� Foto: Stadtverwaltung
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Die Fränkische Moststraße ist ein Zu-
sammenschluss von 30 Gemeinden, 
die sich gemeinsam dem Thema Streu-
obst verschrieben haben. Repräsen-
tantin der Moststraße ist die Apfel-
königin, die vor Kurzem neu gewählt 
wurde und erstmals aus Crailsheim 
stammt. Oberbürgermeister Dr. Chris-
toph Grimmer nahm die Krönung von 
Lisa I. in Triesdorf vor.
Fast wie im englischen Königshaus ging 
es am vergangenen Wochenende in 
Triesdorf zu, als die neue Apfelkönigin 
der Fränkischen Moststraße gekrönt 
wurde. Nach der Verabschiedung der 
langjährigen Apfelkönigin Anna I. bei 
kühlen Temperaturen und bewölktem 
Himmel wurde die neue Apfelkönigin 
feierlich von Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Grimmer gekrönt.
Durchgesetzt bei der Jury hatte sich die 
Crailsheimerin Lisa Reinhart, die zu Lisa 
I., Apfelkönigin der Fränkischen Most-
straße, ernannt wurde. Crailsheims 
Oberbürgermeister freute sich über die 
Ehre, die Krönung vornehmen zu dür-
fen. „Bei meiner Wahl 2017 hätte ich mir 
nicht ausdenken können, eines Tages 
zur Krönung einer Crailsheimerin ein-
geladen zu sein und diese Krönung auch 
noch selbst vornehmen zu dürfen.“
Crailsheimerin wird gekrönt
Lisa I. wird während ihrer Amtszeit bis 
2026 den Titel innehaben. Dieser bringt 
auch Verpflichtungen mit sich, sodass 
sich die Apfelkönigin auf einige öffent-
liche Auftritte freuen darf, bei denen sie 
die Fränkische Moststraße repräsentie-
ren wird. „Die Apfelkönigin fungiert als 
Botschafterin und positive Werbeträge-

rin der Fränkischen Moststraße. Und in 
diesem Jahr dürfen wir zum ersten Mal 
eine Crailsheimerin beglückwünschen, 
die das Amt der Apfelkönigin künftig 
übernimmt“, freute sich Grimmer.
Teil des Netzwerks
Die Moststraße wurde 2004 gegründet. 
Sie setzt sich für den Erhalt und die 
Pflege von Streuobstbeständen in der 
Region ein, auch das Bewusstsein für 
deren Bedeutung und Erhaltung soll 
gestärkt werden, und gemeinsame tou-
ristische Aspekte sollen in den Vorder-
grund gestellt werden. Inzwischen sind 
30 Kommunen Teil des Netzwerks, wo-
bei Crailsheim sich als die größte Mit-

gliedskommune etabliert hat und seit 
2016 Mitglied der Fränkischen Moststra-
ße ist.
„Streuobst ist ein wichtiger Bestandteil 
unserer Kulturlandschaft und prägt das 
Bild von Crailsheim entscheidend mit“, 
so Grimmer in seinem Grußwort in 
Triesdorf. Etwa 3.800 Streuobstbäume 
befinden sich allein auf städtischen 
Grundstücken. Unter anderem zählen 
Apfel-, Birnen-, Zwetschgen und Kirsch-
bäume zu den meist vertretenen Arten. 
Hinzu kommen Quitten-, Mirabellen-, 
Pfirsich-, Walnuss- und Pflaumenbäu-
me, welche zur Vielfalt der Bestände 
beitragen.

FRÄNKISCHE MOSTSTRASSE

Neue Apfelkönigin kommt aus Crailsheim

Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer mit der neuen Apfelkönigin der 
Fränkischen Moststraße Lisa Reinhart aus Crailsheim.� Foto: privat

Lokomotiven und Waggons restauriert 
und repariert werden. „Der Nordgiebel 
ist noch deutlich maroder und die Sa-
nierung wird wesentlich teurer“, so 
Busch-Nowak. Deshalb freut sich der 
DBK Historische Bahn e. V. immer über 
Spenden. Die können gerne auch als 
Dank für eine Führung dagelassen wer-
den, die per E-Mail unter info@dbk- 
historische-bahn.de oder telefonisch 
unter 07951 96 79 997 (mit Anrufbeant-
worter von 9.00 bis 19.00 Uhr) ange-
meldet werden können. Zudem organi-

siert der Verein historische Zugfahrten, 
deren Termine und Details auf www.
dbkev.de zu finden sind.
Info: Die Crailsheimer Bürgerstiftung 
wurde 2014 gegründet. Mit einer Spende 
oder/und einer Zustiftung haben Sie die 
Möglichkeit, Crailsheim mitzugestalten 
und örtliche Vereine oder gemeinnützi-
ge Organisationen zu unterstützen. 
Mithilfe dieser Zuwendungen werden 
lokale soziale Projekte gefördert, bei-
spielsweise im öffentlichen Gesund-
heitswesen, der Jugend- und Altenhilfe, 

der Heimatkunde, der Kunst und Kultur 
oder der Denkmalpflege. Spenden oder 
Zustiftungen zum Stiftungskapital sind 
jederzeit in jeder Höhe möglich und 
können auf folgendes Konto eingezahlt 
werden: Stiftergemeinschaft der Spar-
kasse, Sparkasse Schwäbisch Hall-
Crailsheim, IBAN: DE19 6225 0030 0001 
5064 79, Verwendungszweck: Bürger-
stiftung Crailsheim, ggfs. Name und 
Adresse, Rückfragen an Telefon 07951 
403-1108 oder per E-Mail an buerger-
stiftung@crailsheim.de.
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16. OKTOBER

Moderne Heldinnen am Frauenwirtschaftstag 
Im Rahmen der landesweiten Frauen-
wirtschaftstage organisiert das Res-
sort Bildung & Wirtschaft der Stadt-
verwaltung gemeinsam mit weiteren 
Partnern am Mittwoch, 16. Oktober, 
auch in diesem Jahr eine Abendver-
anstaltung. Im Mittelpunkt steht da-
bei der Impulsvortrag von Dorothée 
Töreki.
Im Mittelpunkt des Frauenwirtschafts-
tags am Mittwoch, 16. Oktober, der mit 
seinem Veranstaltungsort zwischen 
Crailsheim und Schwäbisch Hall wech-
selt und dieses Jahr am Hochschul-
Campus in Schwäbisch Hall stattfinden 
wird, steht der Vortrag von der Inhabe-
rin von Denkräume im Digitalen, Do-
rothée Töreki. Eine vorherige Anmel-
dung unter https://event.wfgsha.de ist 
Voraussetzung für eine Teilnahme.
Technologie mit Herz
Die Rednerin bringt Geschichten über 
Technologie mit Herz und ohne Dogma 
mit nach Schwäbisch Hall. Sie macht 
greifbar, welche Veränderungen das 
Digitale nach sich zieht. Sie zeigt auf, 
warum eine Zeit anbricht, die Frauen 
mehr Chancen ermöglicht. Generative 
KI verspricht ein neues Zeitalter des 
Lernens und der Weiterbildung. Sie 
sagt, dass dadurch Wissen demokrati-
siert wird und den Neugierigen die Welt 
offensteht.
Unternehmen mit Frauen im Vorstand 
sind wirtschaftlich erfolgreicher
Dorothée Töreki lenkt den Blick darauf, 
dass in der hypervernetzten digitalen 
Welt der gewohnte Top-Down-Ansatz 
mit Führung als „Command/Control“ 
nicht mehr funktioniert. Kommunika-
tionsfähigkeit wird die Kernkompetenz 
digitaler Unternehmen. Eine Fähigkeit, 
die Frauen besonders gut beherrschen. 
Studien belegen dies: Unternehmen 
mit Frauen im Vorstand sind wirt-
schaftlich erfolgreicher.
Das elementar Wichtige laut Dorothée 
Töreki ist der Dreiklang aus Wirkweisen 
von Technologie, Veränderung von Ge-
schäftsmodellen und Wechselwirkung 

auf Arbeit und Organisation: „Das Ver-
ständnis von Technologien alleine 
reicht nicht aus. Digitalisierung bedeu-
tet, in Systemen zu denken. Wer erfolg-
reich sein will, muss das Digitale ge-
samtheitlich betrachten.“
Ziel des Vortrags ist es, dass die Teilneh-
menden eine konkrete Vorstellung be-
kommen, welche Chancen die Zukunft 
und die digitale Welt bieten und was dies 
für jeweilig Teilnehmende bedeutet.
„Die Frauenwirtschaftstage haben sich 
als feste Institution im Landkreis eta-
bliert und bieten jedes Jahr entweder in 
Crailsheim oder Schwäbisch Hall eine 
wichtige Austauschplattform“, zeigt 
sich Horst Herold, stellvertretender 
Leiter Ressort Bildung & Wirtschaft 
und Mitorganisator, vom Konzept über-
zeugt. „Mit Dorothée Töreki konnten 
wir eine Keynote-Speakerin gewinnen, 
die praxisnah aufzeigt, dass Digitalisie-
rung gerade für Frauen eine große 
Chance bietet“, so Herold weiter.
Die Abendveranstaltung am Mittwoch, 
16. Oktober, am Hochschulcampus in 
Schwäbisch Hall richtet sich an alle in-
teressierten Männer und Frauen, Un-

ternehmerinnen und Unternehmer, 
Selbstständige und Personalverant-
wortliche. Musikalisch umrahmt wird 
die Veranstaltung von der Musikschule 
Schwäbisch Hall.
Info: Die Teilnahme am Frauenwirt-
schaftstag ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung unter https://event.wfgsha.de ist 
allerdings Voraussetzung für eine Teil-
nahme. Die Abendveranstaltung findet 
am Mittwoch, 16. Oktober, am Hoch-
schulcampus in Schwäbisch Hall statt.
Gemeinsame Veranstalter sind die 
Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-
Tauberbischofsheim, die Städte Crails-
heim und Schwäbisch Hall, das Job-
center im Landkreis Schwäbisch Hall, 
familyNET, die Kontaktstelle Frau & 
Beruf Heilbronn-Franken, das Regio-
nalbüro für berufliche Fortbildung, die 
Wirtschaftsjunioren Heilbronn-Fran-
ken sowie INQA-Coaching bei der WFG 
Schwäbisch Hall. Unterstützt wird der 
Frauenwirtschaftstag von der Bauspar-
kasse Schwäbisch Hall, dem Campus 
Schwäbisch Hall der Hochschule Heil-
bronn und dem Zonta Club Schwäbisch 
Hall.

Dorothée Töreki, ehemals IT-Beraterin, heute Keynote-Speakerin und Impuls-
geberin, spricht beim Frauenwirtschaftstag in Schwäbisch Hall. � Foto: privat

Ihr Weg ins Stadtblatt
Crailsheimer Vereine und Kirchen, die ihre Terminankündigungen veröffentlichen möchten, dürfen sich gerne an die 
Stadtblatt-Redaktion wenden, per E-Mail an stadtblatt@crailsheim.de oder telefonisch unter 07951 403-1285.
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BERUFSWUNSCH
CRAILSHEIMER!

Stadtverwaltung Crailsheim
Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

Das erwartet Sie bei uns:
 • Büromanagement (E-Mail-Bearbeitung, Telefon-

dienst, Wiedervorlage, Ablage und Aktenführung, 
Rechnungsprüfung)

 • interne und externe Korrespondenz
 • Terminkoordination und -überwachung
 • Vor- und Nachbereitung von Besprechungen und 

Veranstaltungen
 • Planung und Organisation von Dienstreisen des 

Oberbürgermeisters
 • Besucherempfang und Gästebewirtung
 • Organisation der Alters- und Ehejubilare
 • Assistenztätigkeiten für den Oberbürgermeister und 

dessen Persönliche Referentin
 • Vertretung der Persönlichen Referentin und voll-

umfängliche Vertretung des Büros des Sozial- und 
Baubürgermeisters

Das bringen Sie mit:
 • abgeschlossene Berufsausbildung – vorzugsweise im 

öff entlichen Dienst
 • gute Kenntnisse städtischer Verwaltungsabläufe; 

alternativ Erfahrungen in einer vergleichbaren Tä-
tigkeit

 • sichere mündliche und schrift liche Ausdrucksweise
 • Durchsetzungsvermögen, Flexibilität, Zuverlässig-

keit, freundliches und sicheres Auft reten, Diskreti-
on, Loyalität und Teamfähigkeit

 • sehr gute Kenntnisse in MS-Anwendungen (Word, 
Excel)

 • Kenntnisse über die lokalen Verhältnisse in Politik 
und Gesellschaft  der Stadt Crailsheim sind von Vor-
teil

 • selbstständiges Arbeiten auch in engen zeitlichen 
Vorgaben

 • überdurchschnitt liches Engagement und Flexibili-
tät, insbesondere die Bereitschaft , bei ausgewählten 
Veranstaltungen in den Abendstunden und am Wo-
chenende zu arbeiten (Mehrstunden werden erfasst)

Das bieten wir Ihnen:
 • eine abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl 

dienende Tätigkeit mit Gestaltungsoptionen
 • einen sicheren Arbeitsplatz mit guter Vereinbarkeit 

von Beruf, Familie und Freizeit
 • fl exible Arbeitszeitgestaltung nach Absprache
 • eine positive Arbeitsatmosphäre
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • moderne Arbeitsbedingungen im Herzen der Stadt 

Crailsheim und die Möglichkeit zum mobilen Ar-
beiten

 • ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanage-
ment mit kostenlosen Sport- und Gesundheitskur-
sen

 • umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte 

Prämie am Ende des Jahres sowie betriebliche Al-
tersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

 • fi nanzieller Zuschuss von 50 Prozent zum Deutsch-
land-Ticket für den ÖPNV

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die 
Vergütung erfolgt nach TVöD, je nach den persönlichen 
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 9a TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 

(für personalrechtliche Fragen und Informationen 
zum Bewerbungsverfahren)

 • Herr Dr. Grimmer, Oberbürgermeister, Telefon 07951 
403-1101

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 
6. Oktober 2024 unser Bewerbungsportal unter www.
crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

ASSISTENZ DES OBERBÜRGERMEISTERS (w/m/d)
(2024-09-02)

zu besetzen.
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MITTELUMSCHICHTUNG

200.000 Euro für Kindergarten in Goldbach
Die Generalsanierung des Kindergar-
tens Goldkiste in Goldbach wird etwas 
teurer. Rund 200.000 Euro hat der 
Bau- & Sozialausschuss in seiner 
jüngsten Sitzung umgeschichtet. Der 
Vorschlag der Stadtverwaltung wur-
de einstimmig beschlossen, trotz eini-
ger Anmerkungen zuvor.
Bereits Ende 2022 hatte der Gemeinde-
rat die Generalsanierung und Umstruk-
turierung des Kindergartens in Gold-
bach beschlossen. Die Arbeiten be-
gannen planmäßig etwa ein Jahr später 
und sind bis zu den anstehenden Ver-
gaben fortgeschritten. Für die weiteren 
Gewerke wie Schreiner- und Bodenbe-
lagsarbeiten, Solaranlagen, Maler-, Me-
tallbau- und Fliesenarbeiten wurden 
Ausschreibungen veröffentlicht, die 
Angebotseröffnungen fanden am 8. Au-
gust 2024 statt. Die Vergabe dieser Ar-
beiten liegt in der Verantwortung der 
Verwaltung.
Während der Bauphase kam es zu all-
gemeinen Baukostensteigerungen und 
Anpassungen aufgrund neuer Erkennt-

nisse zum Bestandsgebäude, was zu 
Mehrkosten führt. Die erforderlichen 
Mittel für die aktuellen Vergaben sind 
im Haushalt gesichert. Für weitere Aus-
schreibungen werden jedoch zusätzli-
che 200.000 Euro benötigt, die aus Mit-
teln aus dem Investitionsauftrag für ein 
Schulprojekt in Altenmünster-Onolz-
heim umgeschichtet und im Haushalt 
2025 neu angemeldet werden sollen.
Kurze Aussprache im Gremium
Dieser Empfehlung folgten die Aus-
schussmitglieder nach einer kurzen 
Diskussion einstimmig. Der Vorsitzen-
de der CDU-Fraktion, Wolfgang Leh-
nert, erinnerte nochmals daran, dass 
der Ortschaftsrat gegen eine Sanierung 
und für einen Neubau war. Dieser sei 
eine bessere Variante gewesen, wenn es 
noch weitere „neue Erkenntnisse zum 
Bestand“ gebe. „Der Ortschaftsrat lag 
also nicht so ganz daneben“, meinte 
Lehnert. Sebastian Karg, Vorsitzender 
der GRÜNEN-Fraktion sah genau das 
als Argument für die Generalsanierung, 
denn ein Neubau wäre auch wegen ge-

stiegenen Kosten in der Branche sicher 
noch teurer geworden. Dem schloss 
sich der Vorsitzende der SPD-Fraktion, 
Dennis Arendt, an, die Sanierung müs-
se fortgeführt werden, man habe sich 
bewusst gegen einen Neubau entschie-
den. Der Vorsitzende der Fraktion der 
AWV, Sebastian Klunker, konnte dem 
Hinweis Lehnerts durchaus folgen. Die 
Entscheidung für die Sanierung sei der 
Fraktion als wirtschaftlicher erschie-
nen, alles Weitere zeige sich wohl später 
mit der Nutzung.
Die Frage Lehnerts nach den aktuellen 
Gesamtkosten konnte Götz Förg, Leiter 
des Ressorts Immobilienmanagement, 
nicht ad hoc beantworten, erklärte aber, 
dass die zusätzlichen Arbeiten ein „bun-
tes Potpourri darstellen“. Dabei gehe es 
beispielsweise um zusätzliche Stahler-
tüchtigungen oder statische Ausbesse-
rung von Kellerwänden. „Das ist trotz 
sorgfältigster Voruntersuchung leider 
nicht festgestellt worden.“ Man sei aber 
darauf aus, Mehrkosten grundsätzlich 
in Grenzen zu halten.

Die Erschließung des zweiten Bauab-
schnitts der Grundwegsiedlung in Al-
tenmünster schreitet voran. Der Bau- 
und Sozialausschuss hat einstimmig 
der Vergabe der Tief- und Straßenbau-
arbeiten an die Firma Ernst Hähnlein 
Bau GmbH aus Feuchtwangen zuge-
stimmt. Die Arbeiten werden zu einem 
Angebotspreis von 3.323.513,72 Euro 
durchgeführt und sollen am 24. Sep-
tember 2024 beginnen.
Der zweite Bauabschnitt des Wohnge-
biets erstreckt sich über eine Fläche 
von rund 4,2 Hektar und umfasst 42 
Bauplätze. Geplant sind zunächst Bau-
straßen, inklusive Straßenentwässe-
rung und Straßenbeleuchtung. Die 
endgültige Fahrbahndecke, Randein-
fassungen und Bepflanzungen werden 
zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen, 

nachdem die Bebauung abgeschlossen 
ist.
Das Baugebiet wird im Westen an die 
Kreisstraße K 2642 und im Osten an die 
Frundsbergstraße angebunden. Die 
Entwässerung erfolgt im Trennsystem: 
Regenwasser wird in einem 601 Kubik-
meter großen Rückhaltebecken gesam-
melt und von dort über einen offenen 
Graben zur Jagst geleitet. Die Schmutz-
wasserkanalisation wird über ein 
Pumpwerk und eine Druckleitung an 
das bestehende Netz in der Frundsberg-
straße angeschlossen. Die Arbeiten 
wurden in enger Abstimmung mit den 
Stadtwerken Crailsheim geplant, die 
gleichzeitig die Verlegung von Wasser- 
und Stromleitungen sowie ein kaltes 
Nahwärmenetz vorsehen, sofern dafür 
Fördermittel bewilligt werden. Die Aus-

schreibung der Bauarbeiten wurde öf-
fentlich durchgeführt und in mehreren 
regionalen Medien veröffentlicht.
Die Gesamtkosten teilen sich auf in 
1.463.809,43 Euro für die Kanalisation 
und 1.859.704,29 Euro für den Straßen-
bau. Die erforderlichen Mittel sind im 
Haushaltsplan 2024 gesichert. Eine se-
parate Ausschreibung für das Schmutz-
wasserpumpwerk steht noch aus, aller-
dings sind die vorhandenen Haus-
haltsmittel für die anstehenden Arbei-
ten ausreichend.
Mit der Zustimmung des Bau- und So-
zialausschusses wird die Erschließung 
des zweiten Bauabschnitts bis Mai 2026 
abgeschlossen sein. Mit diesem Projekt 
schafft die Stadt Crailsheim die Grund-
lage für zusätzlichen Wohnraum im 
südlichen Altenmünster.

GRUNDWEGSIEDLUNG 

Tief- und Straßenbauarbeiten vergeben
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FEUERWACHE II 

Grünes Licht für weitere Gewerke
Der Bau- und Sozialausschuss hat in 
seiner jüngsten Sitzung wichtige Ent-
scheidungen zur Erweiterung der 
Feuerwache II getroffen. Nach dem 
Beschluss des Gemeinderats vom Juli 
2022, die Feuerwache auszubauen, 
sind die Rohbauarbeiten des Erweite-
rungsbaus bereits fast abgeschlossen 
und die Dachkonstruktion wird ak-
tuell errichtet. Nun folgte die Vergabe 
der Ausbaugewerke, um das Projekt 
weiter voranzutreiben.
Im Rahmen der aktuellen Ausschrei-
bungen wurden die Fliesen- und Plat-

tenarbeiten an die Firma Fliesen Röh-
lich GmbH aus Wendelstein für 
134.962,71 Euro vergeben. Die Trocken-
bauarbeiten übernimmt die Firma Jä-
ger Ausbau GmbH & Co. KG aus Dettel-
bach für 114.121,00 Euro. Die Schreiner-
arbeiten wurden der Firma Friedrich 
Wolz GmbH aus Kreßberg-Waldtann 
für 135.257,78 Euro zugesprochen. Das 
haben die Mitglieder im Bau- und So-
zialausschuss einstimmig beschlossen. 
Auch das Ressort Recht & Revision hat 
die Vergaben geprüft und ihnen zuge-
stimmt.

Im Verlauf der Bauarbeiten sind Mehr-
kosten in Höhe von 180.000 Euro ent-
standen. Um den Bauablauf nicht zu 
verzögern, sind noch weitere Ausschrei-
bungen erforderlich, deren Kosten in 
den Haushaltsplan 2025 aufgenommen 
werden sollen. Die Finanzierung der 
überplanmäßigen Ausgaben wird 
durch die noch verfügbaren Mittel aus 
einem anderen Bauprojekt der Feuer-
wehr gesichert.
Mit den aktuellen Vergaben kann die 
Erweiterung der Feuerwache II wie ge-
plant fortgeführt werden.

Der Bau- und Sozialausschuss der 
Stadt Crailsheim hat den Auftrag zur 
Herstellung des Parkplatzbereichs 
am Volksfestplatz an die Firma 
Schneider & Sohn GmbH & Co. KG aus 
Blaufelden vergeben. Der Angebots-
preis beträgt 3.871.343,18 Euro brutto. 
Vor der Abstimmung hatte Sozial- 
und Baubürgermeister Jörg Steuler 
darauf hingewiesen, dass von der ur-
sprünglichen Summe noch Kosten für 
Arbeiten abgezogen wurden, die von 
den Stadtwerken übernommen wer-
den müssen.
Der Parkplatzbau ist der dritte Bauab-
schnitt im Sanierungsgebiet der östli-
chen Innenstadt, nachdem bereits die 
Kanäle erneuert und eine Verbindungs-
straße gebaut wurde. Die Mitglieder des 
Gemeinderats wurden bereits über das 
weitere Vorgehen im Sanierungsgebiet 
informiert und stimmten der Um-
schichtung von Mitteln zu, um das not-
wendige Budget für die Herstellung der 
Parkplatzflächen bereitzustellen. Die 
Ausführungsplanung wurde bereits im 
Juni 2024 abgeschlossen.

Geplant sind insgesamt 474 Stellplätze 
für Autos, die mit Betonpflaster ange-
legt werden sollen, während die Fahr-
gassen asphaltiert werden. Stellplatz-
reihen am nördlichen und südlichen 
Rand erhalten Rasengittersteine. In der 
Mittelachse des Parkplatzes entsteht 
ein Fahrradweg in Asphaltbauweise mit 
Oberflächenbehandlung sowie ein Fuß-
weg aus großformatigen Betonplatten. 
Auch die Baumquartiere werden vor-
bereitet, wobei die Bereiche mit einer 
wassergebundenen Deckschicht ver-
sehen werden. Die Materialien wurden 
bereits im Mai 2023 gemeinsam mit Mit-
gliedern des Gemeinderats im städti-
schen Baubetriebshof ausgewählt.
Die Pflanzarbeiten für die Mittelachse 
und den Baumrahmen sind nicht Teil 
der aktuellen Ausschreibung. Diese Ar-
beiten werden separat im Frühjahr 2025 
ausgeschrieben und sollen nach dem 
Volksfest 2025 durchgeführt werden. 
Das wurde in der Sitzung des Bau- & 
Sozialausschusses nochmals geklärt. 
CDU-Stadtrat Uwe Berger fragte hier 
nach und wollte sicherstellen, dass mit 

dem vorliegenden Antrag nicht auch 
gleich die Bepflanzung beschlossen 
werde. Dies verneinte Bürgermeister 
Jörg Steuler. Der Leiter des Ressorts 
Umwelt & Verkehr, Hannes Baur, führte 
aus, dass zwar die vorbereitenden Tief-
bauarbeiten dazu vorgesehen seien, 
nicht aber eine Bepflanzung an sich. 
Werde aber der noch kommende Ver-
waltungsvorschlag zur Bepflanzung 
abgelehnt, müssten die vorgesehenen 
Pflanzgruben verfüllt werden. Ob das 
mehr Kosten verursache, fragte Wolf-
gang Lehnert (CDU) nach, was Baur 
bestätigte. Wolfgang Ansel (SPD) merk-
te an, es gehe aus der Sitzungsvorlage 
durchaus klar hervor, dass es um Vor-
bereitungen und nicht um Pflanzarbei-
ten gehe.
Mit einer knappen Entscheidung von 
zehn Ja-Stimmen, neun Gegenstimmen 
und zwei Enthaltungen stimmte der 
Bau- und Sozialausschuss dafür, die 
Bauarbeiten nach dem Volksfest 2024 
zu starten. Geplant ist, die Arbeiten mit 
einer Unterbrechung für das Volksfest 
2025 bis Ende Juli 2026 abzuschließen.

VOLKSFESTPLATZ 

Arbeiten für Parkplatzbereich vergeben

Kann ich meinen Personalausweis oder meinen Reisepass verlängern?
Die Verlängerung eines Personalausweises oder Reisepasses ist nicht möglich. Es muss ein neues Dokument ausgestellt 
werden.
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HAGENHOF

Vergabe der Straßenbauarbeiten beschlossen
Der Ausbau der Gemeindeverbin-
dungsstraße Hagenhof steht kurz be-
vor. Der Bau- und Sozialausschuss hat 
einstimmig der Vergabe der Arbeiten 
an die Firma Thannhauser Straßen- 
und Tiefbau GmbH aus Fremdingen 
zugestimmt. Die Bauarbeiten sollen 
zu einem Angebotspreis von 365.598,21 
Euro durchgeführt werden und star-
ten am 23. September 2024. Geplant ist 
eine Fertigstellung bis März 2025.
Die Gemeindeverbindungsstraße Ha-
genhof, die den Ortsteil Hagenhof mit 
der Haller Straße (L 2218) verbindet, 
wurde im Zuge der Aktualisierung des 
Straßenkatasters im Jahr 2017 über-

prüft. Die Bewertung ergab, dass der 
Zustand des Straßenabschnitts in die 
Zustandsklasse 6 fällt, was dringende 
Sanierungsmaßnahmen erforderlich 
macht. Bereits 2018 wurde im Gemein-
derat ein Prioritätenplan für die Sanie-
rung der Gemeindeverbindungsstra-
ßen beschlossen, in dem dieser Ab-
schnitt als besonders sanierungsbe-
dürftig eingestuft wurde.
Die geplanten Arbeiten umfassen den 
Aufbruch der bestehenden Fahrbahn 
und eine anschließende Verbreiterung. 
Dabei wird die Fahrbahn im Recycling-
verfahren durch Bodenverfestigung 
erneuert. Die neue Ausbaubreite be-

trägt 4,00 Meter, zusätzlich sind Aus-
weichbuchten vorgesehen, um den Be-
gegnungsverkehr zu ermöglichen. Die 
gesamte Strecke, die ausgebaut wird, 
umfasst etwa 650 Meter.
Die Ausschreibung der Bauarbeiten 
erfolgte in mehreren Medien. Die Ver-
gabe wurde durch das Ressort Recht & 
Revision geprüft und genehmigt, und 
die erforderlichen Mittel sind im Haus-
haltsplan 2024 vorhanden.
Mit dem Ausbau der Gemeindeverbin-
dungsstraße Hagenhof wird die Sanie-
rung entsprechend dem genehmigten 
Prioritätenplan fortgesetzt und der 
Straßenzustand erheblich verbessert.

Im Folgenden kommen die im Gemeinderat der Stadt Crailsheim vertretenen Fraktionen zu Wort. Für den Inhalt ihres 
Beitrags sind die genannten Verfasser verantwortlich. Die Stadtblatt-Redaktion nimmt keinerlei redaktionelle Ände-
rungen vor.

BEITRAG DER CDU 

Nach den Wahlen ist vor den Wahlen
Nicht nur der Bun-
destag wird spätes-
tens 2025 neu ge-
wählt, auch der 
Gemeinderat in 
Crailsheim. Eine 
ungültige Gemein-
deratswahl gab es in 
Crailsheim noch 
nie, bis dieses Jahr. 
Seit den Eingemein-
dungen in den 
70iger Jahren fan-

den die Wahlen in Crailsheim nach dem 
Prinzip der unechten Teilortswahlen 
statt. Nun wurden sie zum ersten Mal 
angefochten und nach einer Prüfung 
durch das Regierungspräsidium für 
ungültig erklärt, wohlgemerkt, ohne 
dass etwas anders gewesen wäre als bei 
all den Wahlen vorher. Zwei Kandidaten 
(nicht CDU) haben den Stein ins Rollen 
gebracht. Trotz Beteuerung zu ihrer 

Motivation mutet das irgendwie ko-
misch an. Hier bewahrheitet sich mal 
wieder, dass man nur lange genug über 
ein Szenario reden muss, damit es auch 
eintritt.
Nun wollen wir CDU‘ler keine lange 
Hängepartie für Crailsheim, sondern 
stabile Verhältnisse und zwar so schnell 
wie möglich. Bei Neuwahlen werden 
wir wieder auf Kandidatinnen und 
Kandidaten aus dem gesamten Stadt-
gebiet setzen, unabhängig vom künfti-
gen Wahlmodus. Bitte gehen Sie erneut 
zur Wahl! Die CDU wird wieder mit 
vielen engagierten Mitbürgern antre-
ten, die sich für unsere tolle Stadt ein-
setzen wollen. Bis es soweit ist machen 
wir als Ihre CDU Stadträte kommissa-
risch in Ihrem Sinne weiter.
Volksfest in Sicht
Haben Sie schon die Plakate zum poli-
tischen Volksfestauftakt gesehen? Lan-
ge ist es nicht mehr hin. Dabei beschäf-

tigt unsere Fraktion beim Thema 
Volksfest seit einiger Zeit vor allem 2 
Dinge: der Volksfestplatz und das Si-
cherheitskonzept. Dass der Volksfest-
platz endlich gerichtet wird freut natür-
lich alle. Aber warum müssen quer über 
den Platz und im Randbereich neue 
Bäume gepflanzt werden? Soll der 
Volksfestplatz vom Parkplatz zum Park 
werden? Entspannen zwischen parken-
den Autos? Nein! Es soll ein sauberer 
innenstadtnaher Parkplatz werden, auf 
dem wir das Volksfest in unveränderter 
Form noch lange erleben dürfen. Wie 
jedoch künftig auch größere Schau-
steller zwischen festverpflanzten Bäu-
men hindurch positioniert werden 
sollen und wo diese Ihre Wohnwagen 
unterbringen sollen, ist uns ein Rätsel. 
Bäume wachsen! Der faktische Platz 
wird kleiner, ohne Not. Unerklärlich ist 
es deshalb, dass unser Vorschlag für 
eine mobile Bepflanzung keine Mehr-

CDU-Fraktions-
vorsitzender 
Wolfgang Lehnert
Foto: 
Stadtverwaltung
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heit fand. Wir geben jedoch nicht auf. 
Auf unseren Antrag hin soll eine Ver-
tretung der Schausteller in den Ge-
meinderat eingeladen werden, um die 
Probleme darzulegen, die fest gepflanz-
te Bäume auf dem Volksfestplatz nach 
sich ziehen.

Nach den jüngsten Vorkommen auf 
Festen anderer deutscher Städte inte-
ressiert es sicherlich alle wie es um das 
Sicherheitskonzept für das Volksfest 
bestellt ist. Auf unsere Nachfrage wur-
de uns mitgeteilt, dass dieses nicht starr 
sei, sondern permanent in Rücksprache 

mit den Sicherheitskräften beleuchtet 
und angepasst wird. Das Volksfest kann 
also kommen.	

Für die CDU-Fraktion
Wolfgang Lehnert

Crailsheim muss 
erneut eine Ge-
m e i n de rats wa h l 
durchführen. Wahl-
berechtigte Bür-
ger*innen müssen 
im März 2025 einen 
neuen Gemeinderat 
wählen. Bis dahin 
ist der 2019 gewähl-
te Gemeinderat ge-
schäftsführend im 
Amt, darf aber keine 

wesentlichen Entscheidungen treffen, 
wenn diese aufschiebbar sind. Das be-
deutet insgesamt ein Dreivierteljahr 
Stillstand in der Crailsheimer Kom-
munalpolitik. Begonnene Projekte, für 
die noch wichtige Entscheidungen aus-
stehen, können so nicht fortgesetzt, 
neue Projekte nicht angestoßen wer-
den.
Dass die Wahl 2024 für ungültig erklärt 
wurde, ist wenig überraschend. Viermal 
wurde über die Thematik beraten. Vier-
mal wurde jegliche Änderung zur 
Rechtskonformität von einer Gemein-
deratsmehrheit abgelehnt. Als einzige 
Fraktion haben wir einheitlich für die 
Abschaffung der Unechten Teilortswahl 
und im Mai 2023 auch für den Vorschlag 

mit der Zusammenlegung einzelner 
Wohnbezirke gestimmt. Ende 2023 ha-
ben wir sogar selbst als Fraktion noch 
einmal den Antrag auf Abschaffung der 
Unechten Teilortswahl gestellt.
Nahezu die gesamte CDU-Fraktion, die 
BLC sowie eine erhebliche Anzahl an 
Mitgliedern der AWV- und der SPD-
Fraktion haben eine Anpassung, die zur 
Rechtssicherheit führt, stets abgelehnt. 
Da namentlich abgestimmt wurde,  
ist das Abstimmungsverhalten in den  
Niederschriften der Sitzungen vom 
22.06.2022, 11.05.2023, 31.05.2023 und 
14.12.2023 nachzulesen.
Der Versuch aus CDU-Fraktion und 
BLC, vom eigenen Fehlverhalten abzu-
lenken und Verwaltung oder Oberbür-
germeister die Schuld zuzuschieben, ist 
mehr als grotesk. Die Verantwortlichen 
haben in der Hoffnung, dass niemand 
auf das Recht besteht, eine nicht recht-
mäßige Wahl durchführen lassen. Das 
ist unverantwortlich. Die Stadtverwal-
tung hat mehrmals in Sitzungsvorlagen 
die rechtliche Situation ausführlich 
dargestellt und unmissverständlich 
formuliert, dass eine Wahl ohne jegliche 
Änderung an der Unechten Teilorts-
wahl in ihrer jetzigen Form einer An-
fechtung nicht standhalten kann.

Alle, die für die Beibehaltung der Un-
echten Teilortswahl in ihrer jetzigen 
Form stimmten, erwiesen der Demo-
kratie in Crailsheim einen Bärendienst. 
Sie handelten ihrer Verpflichtung zu-
wider, zum Wohl der Stadt und ihrer 
Einwohner*innen zu handeln. Der 
Stadt stehen erneut der personelle Auf-
wand und die finanziellen Kosten für 
die Durchführung einer Gemeinderats-
wahl ins Haus. Die jetzt schon stark 
belastete Verwaltung wird überstrapa-
ziert und Steuergelder werden massiv 
verschwendet. Es sind mit zusätzlichen 
Kosten von rund 100.000 Euro zu rech-
nen – ohne den erheblichen Personal-
aufwand, der noch dazu kommt. Mit 
dem Geld hätten schöne Projekte um-
gesetzt werden können und es ist nicht 
nur das Geld, das sinnlos verschwendet 
wird, sondern auch wertvolle Arbeits-
zeit. Das städtische Personal hat schon 
ohne Wahl wirklich genug Arbeit.
Wir setzen uns dafür ein, dass zur er-
neuten Wahl die Unechte Teilortswahl 
abgeschafft wird, um wenigstens für 
die Zukunft hundertprozentige Rechts-
sicherheit zu erlangen.

Für die GRÜNEN
Sebastian Karg

BEITRAG DER GRÜNEN 

Erneute Wahl und Stillstand bis dahin

Grünen-Fraktions-
vorsitzender 
Sebastian Karg
Foto: 
Sina Wolbert

Crailsheim-Aufkleber 
Die Aufkleber mit dem Logo der Stadt-
verwaltung sind zum einen als „klassi-
sche Variante“ in den Stadtfarben er-
hältlich, aber auch als Abzieh-Version 
mit einer silbernen Schriftfarbe. Diese 
Aufkleber sind vor allem fürs Auto ge-
dacht, können aber auch auf anderen 
glatten Flächen genutzt werden.

Ihr Personalausweis ist abgelaufen 
und Sie benötigen dringend ein 
Ausweisdokument?
Einen vorläufigen Personalausweis 
können Sie beim Bürgerbüro bean-
tragen. Dieser Ausweis kostet 10 
Euro. Bitte denken Sie an ein bio-
metrisches Passbild.
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Die Sommerferien 
sind vorbei und das 
Leben in der Stadt 
nimmt allmählich 
wieder zu. Erstmals 
gehen Kinder in die 
Grundschule oder 
dürfen sich fortan 
als Fünftklässler:in-
nen auf den weiter-
führenden Schulen 
beweisen. Und dann 

steht da noch das größte Fest der Stadt 

bevor: Das Fränkische Volksfest steht - 
mit überarbeitetem Sicherheitskonzept 
- vor der Türe. Dies begrüßen wir und 
hoffen auf ein ungetrübtes Treiben 
zwischen Festzug, Riesenrad und den 
Bierzelten.
Auch für den Crailsheimer Gemeinde-
rat ist die Sommerpause nun zu Ende. 
Der Bau- und Sozialausschuss traf sich 
bereits für erste Vergaben, im Oktober 
findet die erste reguläre Sitzungsrunde 
statt. Fraglich ist jedoch, was der Ge-
meinderat als geschäftsführendes Or-

gan entscheiden darf - hier warten wir 
gespannt die Rückmeldungen des Re-
gierungspräsidiums ab.
Für uns als SPD ist weiterhin klar, dass 
die Stadt eine soziale Handschrift tra-
gen muss. Dafür werden wir uns auch 
weiterhin einsetzen.
Einstweilen wünschen wir Ihnen allen 
ein fröhliches Fränkisches Volksfest 
2024!

Für die Fraktion der SPD
Dennis Arendt

BEITRAG DER SPD 

Die Sommerpause ist vorüber

SPD-Fraktions-
vorsitzender 
Dennis Arendt
Foto: privat

MEINUNGEN AUS DEM GEMEINDERAT

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Sitzung des 
Jugendgemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Jugendgemeinderates findet am Mitt-
woch, 25. September 2024, um 18.00 
Uhr im Rathaus, Arkadenforum, Markt-
platz 1, 74564 Crailsheim statt.
Tagesordnung:
1.	 Reflexion Veranstaltungen seit Juli
2.	 Überarbeitung der JGR-Richtlinien
3.	 Planung Jubiläum 2025
4.	 Mögliche Bündnispartnerschaft mit 

United4Rescue
5.	 Mitwirkung des JGR in verschiede-

nen Organisationen
6.	 Bericht aus dem Gemeinderat
7.	 Besprechung der Tagesordnung des 

Gemeinderates
8.	 Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Xavier Szymanski-Zwadlo und 
Klara Klunker
Vorsitzender und stellvertretende Vor-
sitzende des Jugendgemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Hauptausschusses findet am Montag, 
30. September 2024, um 18.00 Uhr im 
Ratssaal des Rathauses, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim statt.
Tagesordnung:
	 1.	Aufstellung eines Einzelhaushalts 

2025	
		 Vorberatung	
	 2.	Annahme von Spenden
		 Vorberatung
	 3.	Ausscheiden aus dem Gemeinderat 

von Herrn Christian Hellenschmidt
		 Vorberatung
	 4.	Verabschiedung des/der ausschei-

denden Ortsvorstehers/in sowie 
stellvertretenden Ortsvorstehers/in

		 Kenntnisnahme
	 5.	Wahl und Verpflichtung der ehren-

amtlichen Ortsvorsteher/innen und 
der stellvertretenden Ortsvorsteher/
innen der Stadtteile Goldbach, 
Jagstheim, Onolzheim, Roßfeld, Tie-
fenbach, Triensbach und Westgarts-
hausen

		 Vorberatung
	 6.	Ehrung ehrenamtlicher Kommunal-

politiker/innen durch den Städtetag 
Baden-Württemberg

		 Kenntnisnahme
	 7.	Neufassung der Hauptsatzung – 

Satzungsbeschluss
		 Vorberatung
	 8.	Personal zum Stellenplan 2025
		 Vorberatung

	 9.	Einführung einer Prämie für die 
Mitarbeitendenwerbung

		 Vorberatung
	10.	Einführung von Mitarbeitendenbe-

nefits
		 Vorberatung
	11.	Antrag der GRÜNEN-Fraktion vom 

27.06.2024 / Stadtrat Karg: Erhöhung 
der Aufwandsentschädigung für 
den Jugendgemeinderat

		 Vorberatung
	12.	Umsetzung des Rechtsanspruches 

auf Ganztagsförderung für Kinder im 
Grundschulalter vom Jahr 2026 an

		 Kenntnisnahme
	13.	Grundsatzbeschluss zur langfristi-

gen Beschäftigung von „Helfenden 
Händen“ in den städtischen Kinder-
tageseinrichtungen

		 Vorberatung
	14.	Mittagsverpflegung an der Käthe-

Kollwitz-Schule 
		 Verkaufspreise
		 Vorberatung
	15.	Sachstandsbericht Umsetzung Digi-

talPakt 2019-2024 und Mittelum-
schichtung zur Deckung überplan-
mäßiger Ausgaben

		 Entscheidung
	16.	Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung des Hauptausschusses

Wo erhalte ich eine Auskunft aus 
dem Melderegister?
Auskünfte aus dem Melderegister er-
teilt das Bürgerbüro nur bei berech-
tigtem Interesse. Eine Auskunft 
kostet 11 Euro.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Sitzung  
des Bau- und Sozialaus-
schusses
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Bau- und Sozialausschusses findet am 
Dienstag, 1. Oktober 2024, um 18.00 
Uhr im Ratssaal des Rathauses, Markt- 
platz 1, 74564 Crailsheim statt.
Tagesordnung:
1.	 Festlegung Wahltermin / Wahl Ge-

meindewahlausschuss für die Ge-
meinderatswahl 2025	

	 Vorberatung 
2.	 Verlängerung der Veränderungs-

sperre „Ortsmitte Roßfeld“
	 Vorberatung
3.	 Klärwerk Crailsheim – Sanierung 

Vorklärbecken, Betonsanierungsar-
beiten Kostenstand und Mittelum-
schichtung

	 Vorberatung
4.	 Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten 
ortsüblichen Bekanntgaben werden 
in der Fassung abgedruckt, die zum 
Redaktionsschluss aktuell ist. 
Nachträgliche 
oder kurzfris-
tige Änderun-
gen, beispiels-
weise bei den 
Tagesordnun-
gen, finden Sie 
über nebenste-
henden QR-Code oder direkt unter 
www.crailsheim.de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts­
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions­
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QR­Code oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates findet am Donnerstag, 
10. Oktober 2024 um 18.00 Uhr im 
Ratssaal des Rathauses, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim statt.
Tagesordnung:
	 1.	Ausscheiden aus dem Gemeinderat 

von Herrn Christian Hellenschmidt
		 Entscheidung	
	 2.	Verabschiedung des/der ausschei-

denden Ortsvorstehers/in sowie 
stellvertretenden Ortsvorstehers/in

		 Kenntnisnahme
	 3.	Wahl und Verpflichtung der ehren-

amtlichen Ortsvorsteher/innen und 
der stellvertretenden Ortsvorsteher/
innen der Stadtteile Goldbach, 
Jagstheim, Onolzheim, Roßfeld, 
Tiefenbach, Triensbach und West-
gartshausen

		 Entscheidung
	 4.	Ehrung ehrenamtlicher Kommu-

nalpolitiker/innen durch den Städ-
tetag Baden-Württemberg

		 Kenntnisnahme
	 5.	Annahme von Spenden
		 Entscheidung
	 6.	Aufstellung eines Einzelhaushalts 

2025
		 Entscheidung
	 7.	Einbringung des Einzelhaushalts-

planentwurfs 2025
		 Kenntnisnahme
	 8.	Personal zum Stellenplan 2025
		 Entscheidung
	 9.	Neufassung der Hauptsatzung – 

Satzungsbeschluss
		 Entscheidung
	10.	Einführung einer Prämie für die 

Mitarbeitendenwerbung
		 Entscheidung
	11.	Einführung von Mitarbeitendenbe-

nefits
		 Entscheidung
	12.	Antrag der GRÜNEN-Fraktion vom 

27.06.2024 / Stadtrat Karg: Erhöhung 
der Aufwandsentschädigung für 
den Jugendgemeinderat

		 Entscheidung
	13.	Grundsatzbeschluss zur langfristi-

gen Beschäftigung von „Helfenden 
Händen“ in den städtischen Kinder-
tageseinrichtungen

		 Entscheidung
	14.	Mittagsverpflegung an der Käthe-

Kollwitz-Schule / Verkaufspreise
		 Entscheidung

	15.	Festlegung Wahltermin / Wahl Ge-
meindewahlausschuss für die Ge-
meinderatswahl 2025

		 Entscheidung
	16.	Verlängerung der Veränderungs-

sperre „Ortsmitte Roßfeld“
		 Entscheidung
	17.	Klärwerk Crailsheim – Sanierung 

Vorklärbecken, Betonsanierungsar-
beiten Kostenstand und Mittelum-
schichtung

		 Entscheidung
	18.	Anfragen und Anträge
	19.	Bekanntgaben

19.1.	 In nicht öffentlicher Sitzung 
gefasste Beschlüsse des Bau- 
und Sozialausschusses

	 Kenntnisnahme
19.2.	Gründung und Eröffnung Ent-

deckerschule Hohenlohe (freie	
evangelische Grundschule) in 
Crailsheim

	 Kenntnisnahme
19.3.	Wohnmobilstellplätze Volks-

festplatz
	 Kenntnisnahme
19.4.	Anfrage der CDU-Fraktion 

vom 27.06.2024 / Stadtrat M. 
Klunker

	 Kreuzung Lerchenstraße / Pa-
miersring – Versetzen des Tem-
po-30-Schildes und Installation 
einer Fußgängerampel

	 Kenntnisnahme
19.5.	Anfrage der CDU-Fraktion 

vom 27.06.2024 / Stadtrat M. 
Klunker

	 Tempo-30-Zone in Goldbach 
während Sperrung der L 1066

	 Kenntnisnahme
19.6.	Anfrage der CDU-Fraktion 

vom 27.06.2024 / Stadtrat M. 
Klunker

	 Beschaffung von Printproduk-
ten und Gutscheinsystem Hei-
mat-Kaufen

	 Kenntnisnahme
19.7.	Anfrage der CDU-Fraktion 

vom 17.07.2024 / Stadträtin 
Schmidt-Weiss 

	 Hecken in Einfahrtsbereichen 
entlang der Schönebürgstraße

	 Kenntnisnahme
� Fortsetzung auf Seite 26

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates

FREIWILLIGE FEUERWEHR

■  Kernstadt

Mo., 23.09., keine Übung. Bitte pünktlich 
zu den Volksfestwachen erscheinen.
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Fortsetzung von Seite 25
19.8.	 Anfrage der GRÜNEN-Frakti-

on vom 27.06.2024 / Stadtrat Karg
	 Großwärmepumpen
	 Kenntnisnahme
19.9.	 Anfrage der GRÜNEN-Frakti-

on vom 27.06.2024 / Stadtrat 
Hellenschmidt

	 Installation eines Verkehrs-
spiegels für Fußgänger an der 
Kreuzung Goldbacher Straße / 
Hohenloher Straße

	 Kenntnisnahme
19.10.	Anfrage der BLC vom 27.06.2024 / 

Stadträtin Hein
	 Fußgängerüberweg beim Bay-

rischen Hof
	 Kenntnisnahme
19.11.	 Anfrage des JGR vom 17.07.2024 / 

Jugendgemeinderat Szyman-
ski-Zwadlo

	 Spender mit kostenlosen 
Menstruationsartikeln

	 Kenntnisnahme
19.12.	Anfrage des JGR vom 17.07.2024 / 

Jugendgemeinderat Szyman-
ski-Zwadlo

	 S-Bahn-Verlängerung von 
Nürnberg nach Crailsheim

	 Kenntnisnahme
19.13.	Anfrage des JGR vom 17.07.2024 / 

Jugendgemeinderat Szyman-
ski-Zwadlo

	 Jährliche Kosten für die Stadt 
für einen kostenlosen ÖPNV 
für alle Bürger*innen

	 Kenntnisnahme
Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

1. BIS 31. OKTOBER

Übungsanmeldung der 
US Army
Die US Army hat für den Zeitraum 1. bis 
31. Oktober 2024 Übungen der 12th Com-
bat Aviation Brigade im Umland von 
Crailsheim angemeldet. Die Einheit 
wird im Oktober westlich von Onolz-
heim in Richtung Burgbergwald und 
südlich von Jagstheim in Richtung 
Stimpfach mehrere Hubschrauberau-
ßenlandungen üben. Die Übungen 
können auch in der Nacht stattfinden.

Wo erhalte ich eine Meldebeschei-
nigung? Eine Meldebescheinigung 
erhalten Sie im Bürgerbüro. Diese 
kostet acht Euro.

■  Heiratsjubiläen

Herzlichen Glückwunsch
Eiserne Hochzeit
22.09.: Baltrusch, Günter Rüdiger und 
Ruth, geb. Jensen, Altenmünster

■  Altersjubilar

Herzlichen Glückwunsch
Geburtstag
23.09., Wüstefeld, Waltraud Rita Regina (90)
25.09., Wurz, Rudi (90)

STANDESAMT

Manuela Lungu vermittelt in zwei Kur-
sen ab Montag, 30. September, ein bes-
seres Verständnis für das Knie. Ein 
Kurs startet um 17.30 Uhr (W302120A), 
der andere um 18.30 Uhr (W302121A).
Die Muskulatur wird durch gezielte 
Übungen aufbaut und gekräftigt, die 
Koordination geschult. Denn gut trai-

nierte Beinmuskeln wirken sich in 
vielerlei Hinsicht positiv aus: Sie sorgen 
für Bewegungskraft, sichern die Stabi-
lität der Gelenke und schützen den 
Bandapparat sowie die Gelenkführung 
und entlasten damit das Kniegelenk. 
Die Kurse sind nicht geeignet für Per-
sonen mit Gehhilfen!

FÜR MENSCHEN MIT KNIEPROBLEMEN, ARTHROSE ODER KNIEGELENKSPROTHESE

Knieschule

VHS-VERANSTALTUNGEN

IMPRESSUM

Inhalte kann dennoch keine Gewähr übernommen 
werden. Eine Haftung, insbesondere für materielle 
oder immaterielle Schäden oder sonstige Konsequen-
zen, die aus der Nutzung des Angebots entstehen, ist 
ausgeschlossen, soweit gesetzlich zulässig. Die Re-
daktion des Amtsblatts behält sich das Recht vor, zur 
Verfügung gestellte Manuskripte, Unterlagen, Bild-
material etc. zu bearbeiten. Ein Anspruch auf Veröf-
fentlichung besteht nicht. Die Inhalte des Amtsblatts 
sind nach Maßgabe des Urheberrechtsgesetzes 
(UrhG) urheberrechtlich geschützt. 

Für uns ist es selbstverständlich, dass wir uns für 
sprachliche Gleichbehandlung aller Geschlechter ein-
setzen. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit ver-
zichten wir jedoch gerade in Überschriften auf eine 
geschlechtsneutrale Differenzierung. Entsprechende 
Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
sätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprach-
form beinhaltet explizit keine Wertung – wir möchten 
alle Geschlechter mit unserem Stadtblatt ansprechen.

Herausgeberin: Stadtverwaltung Crailsheim
Verantwortlich für den amtlichen und den
redaktionellen Teil der Stadtverwaltung Crailsheim:
Kai Hinderberger, Ressort Digitales & Kommunikation,
Marktplatz 1, 74564 Crailsheim,
Telefon +49 7951 403-0, stadtblatt@crailsheim.de
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Krieger-Verlag GmbH, Hartmut und Stefan Krieger, 
Rudolf-Diesel-Straße 41 in 74572 Blaufelden 
Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH,
Rudolf-Diesel-Straße 41, 74572 Blaufelden,
Telefon 07953 9801-0, Telefax 07953 9801-90,
Internet: www.krieger-verlag.de
E-Mail-Adresse für gewerbliche Anzeigen:
anzeigen@krieger-verlag.de

Das Amtsblatt der Großen Kreisstadt Crailsheim, das 
„Stadtblatt“, erscheint in der Regel donnerstags. Die 
Inhalte der Seiten wurden mit größter Sorgfalt erstellt. 
Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der 

HYBRIDKURS STARTET WIEDER

Pilates
Am Dienstag, 1. Oktober, startet ab 9.15 
Uhr ein Pilates-Kurs in Hybridform 
unter Leitung von Sonja Kiefer: Das 
Ganzkörpertraining nach Joseph Pila-
tes kombiniert Atemtechnik, Kraft-
übungen, Koordination und Stretching. 
Pilates kräftigt, entspannt und dehnt 
auf sanfte Weise die tiefen Muskeln. Die 
Übungen sind effektiv und zeigen rasch 
Erfolge. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer werden gebeten, bei der An-
meldung anzugeben, ob sie in Präsenz 
oder online teilnehmen möchten 
(W302312).
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GESELLSCHAFT UND WISSEN

vhs.wissen live: Deals mit Diktaturen: 
Eine andere Geschichte der Bundes-
republik, Mo., 23.09., 19.30 - 21.00 Uhr
Offenes überkonfessionelles Gebets-
treffen, Werner Adams, Di., 24.09., 16.30 
- 18.00 Uhr
Zeit für Männer - Männerrunde am 
Abend, Christof Haug, Di., 24.09., 19.00 - 
21.00 Uhr
vhs.wissen live: Stonehenge: Archäo-
logie, Geschichte, Mythos, Mi., 25.09., 
19.30 - 21.00 Uhr
Stuttgart - Stadtwanderung zum 
Stuttgarter Hausberg Birkenkopf, 
Bernd Möbs, Do., 26.09., 12.00 - 15.30 Uhr
Gewaltfreie Kommunikation (GFK)-
Übungsgruppe für Fortgeschrittene, 
Sonja Weishaar-Mienhardt, Fr., 27.09., 
19.00 - 22.15 Uhr
Es ist dein Europa: Biografie einer ein-
zigartigen Kulturgemeinschaft, Dein 
Theater Stuttgart, Fr., 27.09., 20.00 - 21.30 
Uhr
Finanzieller Wissensbooster - Cleve-
rer Umgang mit Geld, Ingo Hermann, 
Sa., 28.09., 10.00 - 12.15 Uhr
Fachabend Resilienz, Jessica Bisetto, 
Di., 01.10., 18.30 - 20.00 Uhr
vhs.wissen live: Wie die Energiewen-
de gelingen kann, Di., 01.10., 19.30 - 21.00 
Uhr

GESUNDHEIT

Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Karin Brunner, Di., 01.10., 9.00 - 10.00 Uhr
Kopf-Kiefer-Nacken - ganzheitliche 
Übungen für wohltuende Entspan-
nung, Regine Carl, Di., 01.10., 10.15 - 11.30 
Uhr
Tanzen hält jung! Balsam für Körper, 
Geist und Seele, Susi Buckel, Di., 01.10., 
16.50 - 17.50 Uhr

Zahlreiche Gymnastikkurse starten ab 
dem 23. September in folgenden Berei-
chen: Hatha-Yoga sanft, Hatha Yoga, 
Aroma-Yin-Yoga, Kundalini-Yoga, Gym-
nastik gegen Rückenbeschwerden, 
Gymnastik für Osteoporosegefährdete, 
Knieschule für Menschen mit Knie-
problemen, Arthrose oder Kniegelenk-
prothese, Pilates, Fitness-Cocktail, Ta-
bata-Workout High Intensity Intervall 
Training, Tabata: Effektives Intervall-
Training mit Fatburner-Effekt, Callane-
tics für Frauen, Gymnastik für Frauen: 
Beweglich sein und bleiben, Gleichge-
wichts- und Balancetraining – Bewegun-
gen sicher ausführen, Mobilitäts- und 
Flexibilitätstraining – Bewegungsein-
schränkungen lösen, Gewichtsreduktion 
mit Bewegungs- und Ernährungsum-
stellung, BBP+: Problemzonen-Workout 
für Figur und Körpergefühl, BBP mit 
Stretching – Power Workout mit Lean-
dra, Zumba®, Selbstverteidigung und 
Selbstbehauptung für Kinder von sieben 
bis zwölf Jahren oder für Erwachsene, 
Aqua-Gymnastik für Frauen und Män-
ner, Aqua-Fitness für Frauen und Män-
ner, Aqua-Gymnastik. Ein verspäteter 
Einstieg ist oft noch möglich.
Thailändische Küche: Padthai und 
Street Food, Pakwipa Strahl, Do., 26.09., 
17.45 - 21.45 Uhr
Kräuter-Wanderung im Herbst, Birgit 
Gölder, Sa., 28.09., 13.30 - 15.30 Uhr

KUNST UND KREATIVITÄT

vhs-Fotofreunde, Norbert Petschl, Mi., 
25.09., 19.30 - 21.30 Uhr
Klöppeln für Anfänger*innen und 
Fortgeschrittene, Rose Kurz, Fr., 27.09., 
17.00 - 19.00 Uhr
Botanical-Line-Art, Ines Weidenba-
cher, Sa., 28.09., 11.00 - 16.00 Uhr

Orientalischer Tanz für Anfängerin-
nen und Frauen mit Grundkenntnis-
sen, Manuela Lungu, Mo., 30.09., 19.30 - 
20.30 Uhr
Orientalischer Tanz für Fortgeschrit-
tene mit guten bis sehr guten Kennt-
nissen, Manuela Lungu, Mo., 30.09., 
20.30 - 21.30 Uhr

SPRACHEN

Orientierungskurs, Agata Harsch, Di., 
24.09., 8.30 - 12.30 Uhr
Deutsch am Vormittag - Modul 6 (B1.2), 
Thalita Moura, Mi., 25.09., 8.30 - 12.30 Uhr
Deutsch am Nachmittag - Modul 6 
(B1.2), Anne Wüstner, Mi., 25.09., 14.00 - 
17.15 Uhr
Prüfung telc Deutsch B1, Sa., 28.09., 
9.00 - 16.00 Uhr
Deutsch am Vormittag - Modul 6 (B1.2), 
Anne Wüstner, Mi., 02.10., 8.30 - 12.30 Uhr
Deutsch am Nachmittag - Modul 3 
(A2.1), Said Ouabbou, Mi., 02.10., 13.00 - 
17.00 Uhr

Ab dem 23. September beginnen an der 
vhs Kurse auf diversen Niveaustufen in 
folgenden Sprachen: Englisch, Business 
English, Französisch, Italienisch, Japa-
nisch, Kroatisch, Neugriechisch, Pol-
nisch, Schwedisch, Spanisch und Tür-
kisch. Außerdem beginnen zwei 
Online-Kurse in Italienisch. Ein ver-
späteter Einstieg ist in der Regel pro-
blemlos möglich.

BERUF UND EDV

Linux Presentation Day, Martin Dorfi, 
Sa., 28.09., 13.30 - 16.30 Uhr
Online-Kurs: Superhirn - Namen und 
Gesichter merken, Helmut Lange, Di., 
01.10., 19.00 - 21.30 Uhr

Wochenspiegel vhs vom 23. September bis 2. Oktober 2024

VHS-VERANSTALTUNGEN

Die Volkshochschule freut sich, auch 
im Herbst wieder eine Reihe an Italie-
nischkursen anbieten zu können – für 
Anfänger (W40901 ab Oktober), Perso-
nen mit geringen Vorkenntnissen 

(W40903W, W40904 und W40905 ab der 
letzten Septemberwoche) oder auch für 
Fortgeschrittene auf den Niveaus A2.2 
und B1. Das Gesamtprogramm Spra-
chen ist auf der vhs-Internetseite ein-

zusehen, wo man sich auch bequem 
anmelden kann. Und wer sein eigenes 
Sprachniveau nicht so richtig einzu-
schätzen weiß, kann die verlinkten 
Spracheinstufungstests nutzen.

VHS-SPRACHENSCHULE 

Neue Italienischkurse  
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VHS-VERANSTALTUNGEN

FÜR ALLE, DIE GELASSENER SEIN 
WOLLEN

Fachabend Resilienz
Hohe Belastbarkeit, Flexi-
bilität, Nerven wie Draht-
seile, Kreativität und 
möglichst auch noch Su-
perkräfte - die Anforde-
rungen in Beruf und oft 
auch im Privaten sind 
enorm hoch. 
Dieser Fachvortrag be-
leuchtet den Umgang mit 

Druck und Stress, vermittelt aber auch, 
wie Resilienz durch die Veränderung 
der Gruppendynamik und ein neues 
Handlungsverständnis gelingen kann. 
Praktische Beispiele helfen, die Inhalte 
leicht und unmittelbar umzusetzen.
Der Infoabend am 1. Oktober ab 18.30 
Uhr ist für alle gedacht, die mehr Ruhe 
und Gelassenheit erreichen möchten. 
Die Referentin ist Coach sowie Traine-
rin für Selbstbehauptung und Resilienz. 
Gebühr: 12 Euro (W10503).

Dozentin 
Jessica 
Bisetto
Foto: privat

NEUER KURS

Gymnastik gegen  
Rückenbeschwerden

Neben der klassischen 
Kräftigung sind Mobili-
sation, Stabilisation und 
Dehnung wichtige Be-
standteile des ganzheitli-
chen Rückentrainings 
im Kurs. Die Stabilität 
der Wirbelsäule wird 
nicht durch die Arbeit 
einzelner Muskeln ge-

währleistet, sondern nur durch die Ak-
tivierung aller Rumpfmuskeln. Geleitet 
wird der neue Kurs von Diana Steiner, 
Kursbeginn ist am Montag, 30. Septem-
ber, um 17.05 Uhr (W302010).

Dozentin 
Diana 
Steiner
Foto: privat

KURSSTART MIT DANIEL LAUB

Hatha-Yoga
Daniel Laub bietet ab 
Mittwoch, 2. Oktober, um 
18.15 Uhr einen Hatha- 
Yoga-Kurs an: Vermittelt 
werden die Grundprinzi-
pien und Körperübungen 
und -haltungen (Asanas) 
des Hatha-Yoga, die durch 
sanft angeleitete Ent-
spannungs-, Dehnungs- 

und Konzentrationsübungen zu mehr 
Gelassenheit verhelfen. Wohltuende 
Bewegungs-, Achtsamkeits- und Medi-
tationsübungen verbessern die Beweg-
lichkeit, die Entspannungsfähigkeit 
und den Umgang mit Stress (W301320).

Dozent 
Daniel  
Laub
Foto: privat

FÜR FRAUEN

Orientalischer Tanz
Die orientalischen Tanz-
kurse unter der Leitung 
von Manuela Lungu 
starten in Kürze und 
bieten Teilnehmerinnen 
die Möglichkeit, faszinie-
rende Bewegungen aus 
dem Orient zu erlernen, 
um sie in einem verzau-
bernden Tanz zu verei-

nen. Ob Anfängerinnen oder Fortge-
schrittene, alle sind herzlich willkommen, 
diese einzigartige Tanzform, begleitet 
von orientalischer Musik, zu erleben. 
Die Kurse beginnen am Montag, 30. 
September, um 19.30 Uhr für Anfänge-
rinnen und um 20.30 Uhr für Frauen 
mit Vorkenntnissen (W21451A bzw. 
W21456A).

Dozentin 
Manuela 
Lungu
Foto: privat

Bella Italia oder Savoir-vivre – die vhs 
legt die sprachlichen Grundlagen in 
ihren Italienisch- und Französischkur-
sen, die in Kürze beginnen. Dabei wer-
den verschiedene Kenntnisstände be-
rücksichtigt.
Oder soll´s eher etwas Nordeuropäi-
sches sein? Das Interesse an Skandina-
vien lockt viele Menschen in den Ur-
laub in eines der dortigen Länder. Die 
Volkshochschule bietet die Möglichkeit, 

sich in den grundlegenden Dingen fit 
zu machen mit ihren Kursen „Schwe-
disch A1“ (Montagabend, W42101) und 
„Norwegisch A1“ (Donnerstagabend, 
W41500). Der erfahrene Kursleiter Mat-
thias Linge hat nicht nur Skandinavis-
tik mit den Sprachen Schwedisch, Nor-
wegisch und Isländisch studiert, 
sondern teilt auch seine ansteckende 
Begeisterung für die Region mit den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern.

Unter der Leitung von Muttersprach-
lerin Daniela Knapp starten am 24. bzw. 
25. September außerdem drei Polnisch-
kurse für verschiedene Niveaustufen: 
Ein Einsteigerkurs dienstags, jeweils 
von 17.30 bis 19.00 Uhr (W41731), ein Kurs 
für Personen mit geringen Vorkennt-
nissen mittwochs ab 17.00 Uhr (W41732) 
und ein Kleingruppenkurs für Fortge-
schrittene auf A2-Niveau mittwochs ab 
18.30 Uhr (W41735).

SPRACHEN LERNEN WEITET DEN HORIZONT

Französisch, Schwedisch und anderes

Adresse und Anmeldung: 
Volkshochschule Crailsheim, Spital-
straße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder 
online unter www.vhs-crailsheim.de. 

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr, 
Do. von 8.00 bis 11.00 Uhr und von 
14.00 bis 17.30 Uhr.

Wie viel kostet ein Reisepass und 
wie lange ist er gültig?
Ab 24 Jahren kostet ein Reisepass  
70 Euro und besitzt eine Gültigkeit 
von zehn Jahren. Unter 24 Jahren 
kostet ein Reisepass 37,50 Euro und 
besitzt eine Gültigkeit von sechs 
Jahren. Falls es schnell gehen muss: 
Ein Reisepass im Expressverfahren 
kostet zusätzlich 32 Euro. Bitte brin-
gen Sie zur Beantragung Ihres Per-
sonalausweises oder Reisepasses ein 
biometrisches Passbild mit.
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4. OKTOBER 

Zeitsprünge – Konzertgenuss am Brückentag
Unter dem Titel „Zeitsprünge“ veran-
staltet das Stadtarchiv Crailsheim am 
Freitag, 4. Oktober, um 19.00 Uhr ein 
Konzert mit dem Hohenloher Streich-
quartett.
Es wird ein Konzert jenseits der übli-
chen Veranstaltungsform: eine Stunde 
Musik, keine Pause und ein weitge-
spreiztes Programm mit Teilen aus 
Bachs „Kunst der Fuge“, der Passacaglia 
aus Schostakowitschs 10. Streichquartett 
sowie als zentrales Werk Robert Schu-
manns erstes Streichquartett op. 41/1.
Die Gottesackerkapelle mit ihrem herr-
lichen Tonnengewölbe und der großen 
Akustik ist der ideale Rahmen für die-
ses intensive, kontemplative Musiker-
lebnis. Auch bietet der Zugang über den 
parkähnlichen „Alten Friedhof“ eine 
wunderbare Einstimmung auf die Mu-
sik.
Das Konzert findet am Freitag, 4. Okto-
ber, um 19.00 Uhr statt und endet um 
20.00 Uhr. Im Anschluss ist noch genü-
gend Zeit, rechtzeitig zur Veranstaltung 

von KultiC mit Carmela de Feo in den 
Rathaussaal zu kommen.
Info: Am Freitag, 4. Oktober, findet das 
Konzert des Hohenloher Streichquar-

tetts um 19.00 Uhr in der Gottesacker-
kapelle statt. 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei, 
um eine Spende wird gebeten. 

Am Freitag, 4. Oktober, findet ein Konzert des Hohenloher Streichquartetts in 
der Gottesackerkapelle statt.� Foto: Stadtverwaltung

5. OKTOBER

Secondhandbasar in 
Westgartshausen
Am Samstag, 5. Oktober, findet von 
10.30 bis 12.30 Uhr ein Secondhand-
basar in der Sport- und Festhalle in 
Westgartshausen statt.
Der Kindergarten Wacholderland ver-
anstaltet zusammen mit der Krabbel-
gruppe „Zwergengarten“ am Samstag, 5. 
Oktober, von 10.30 bis 12.30 Uhr einen 
Basar in der Sport- und Festhalle West-
gartshausen. 
Angeboten wird alles rund ums Kind, 
von winterlicher, gut erhaltener Kinder-
bekleidung über Mobiliar, Fahrzeuge 
und Spielzeug bis hin zu Umstands-
mode. Außerdem gibt es heiße und 
kalte Getränke, Waffeln und Kuchen. 
Infos und Tischreservierungen sind ab 
sofort per E-Mail unter 
basar-wgh@web.de möglich.

TERMINE

In einem Onlinevortrag beim 1000Bee-
te-Gespräch zum Thema „Erfahrungs-
werte aus Crailsheim: Streuobstwiesen 
gemeinsam ernten“ am Dienstag, 24. 
September, berichtet Stefanie Dowy 
über die Erfahrungen der Stadt Crails-
heim beim gemeinsamen Ernten und 
Pflegen von Streuobstwiesen. 
Dabei stellt sie nicht nur erfolgreiche 
Projekte vor, sondern beleuchtet auch 
Herausforderungen und mögliche Sack-
gassen, die in der Vergangenheit aufge-
treten sind. Die Erfahrungen aus Crails-
heim sollten dabei auch anderen 
Kommunen als Orientierung dienen.
Insgesamt zeigt Crailsheim mit diesen

Maßnahmen, wie wichtig der Erhalt 
und die Pflege von Streuobstwiesen für 
die biologische Vielfalt und das regiona-
le Kulturgut sind. 
Die Stadt bemüht sich, diese wertvollen 
Flächen für kommende Generationen 
zu bewahren und gleichzeitig die Bevöl-
kerung aktiv in den Erhalt dieser Le-
bensräume ein-
zubinden.
Anmeldungen 
sind über den 
QR-Code mög-
lich oder online 
auf www.erleb-
nisorte.de.

ONLINEVORTRAG

Erfahrungswerte aus Crailsheim 

Wo erhalte ich das Antragsformular für eine Einbürgerung?
Das Antragsformular für eine Einbürgerung erhalten Sie im Bürgerbüro.
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■  Evangelische Kirchen

Johanneskirchengemeinde
Kreuzberg-Gemeindehaus
Di., 24.09., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff 
„Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre; 
Mi., 25.09., 14.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht Ingersheim und Kreuzberg; Do., 
26.09., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pfarrerin 
Meinhard); 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff 
„Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre.

Johanneskirche
Fr., 20.09., 10.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Marktandacht; So., 22.09., 9.00 Uhr, Jo-
hanneskirche: Gottesdienst zum Volks-
fest mit musikalischen Gästen aus Li-
tauen (Dekanin Wagner); Di., 24.09., 7.30 
- 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr, Ge-

meindebüro: die neuen Gemeindebrie-
fe liegen zum Austragen bereit; 19.30 
Uhr: Johannesgemeindehaus: Kanto-
reiprobe; Mi., 25.09., 14.30 Uhr, Johannes-
kirche: Konfirmandenunterricht; 16.15 
Uhr, Jugendwerk: Kinderchor.

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 22.09., 9.00 Uhr: Einladung zum 
Volksfestgottesdienst in der Johannes-
kirche (Dekanin Wagner); Mi., 25.09., 14.30 
Uhr, Johannesgemeindehaus: Konfir-
mandenunterricht (Pfarrer Langsam); 
Do., 26.09., 14.30 Uhr: Bastelkreis.

Friedenskirche Altenmünster
Fr., 20.09., 14.30 Uhr, Seniorenwohnanla-
ge, Hindenburgstr. 19, Gemeinderaum 

POP-UP-STORE

Schmuck im Trendhopper
Die Innenstädte werden ruhiger. Des-
halb hatte die Stadtverwaltung Crails-
heim mit der Zustimmung des Ge-
meinderats ein Projekt auf den Weg 
gebracht: „Jagstbummel – Stores & 
Outlets“. Damit werden junge und in-
novative Ideen unterstützt, bei güns-
tigeren Mieten für die Nutzer und ge-
fördert vom Wirtschaftsministerium 
des Landes Baden-Württemberg. Das 
Projekt lief bereits im vergangenen 
Jahr mit der „Galerie Jetzt!“ sehr gut 
an. Der Nachfolger, Trendhopper mit 
Möbel Bohn, in der Langen Straße 
plant jetzt sein nächstes öffentliches 
Event: eine exklusive Schmuckparty.
Die Schmuckparty bietet eine gute Ge-
legenheit, die hochwertigen und hand-
gefertigten Kollektionen hautnah zu 
erleben. Die Juwelierin von LUNA wird 
vor Ort sein, um die Gäste persönlich 
durch die funkelnden Schmuckstücke 
zu führen und exklusive Einblicke in 
die traditionelle Handwerkskunst zu 
geben.

Ein Abend voller Glanz und Glamour
Am Dienstag, 1. Oktober 2024, verwan-
delt sich der Trendhopper Pop-up-Store 

in Crailsheim in eine funkelnde Schmuck-
welt. Ab 18.30 Uhr laden der Pop-up-Store 
und die Luxusmarken LUNA und PIERRE 
LANG zu einer exklusiven Schmuckparty 
ein. 
Das Event verspricht einen Abend voller 
Eleganz und Glamour, heißt es vom 
Trendhopperstore-Betreiber Möbel 

Bohn, bei dem sich alles um die neuesten 
Schmuckkreationen dreht.
Info: Das Event ist kostenfrei, aller-
dings auf 20 Teilnehmende begrenzt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich und 
kann per E-Mail an 
marketing@moebel-bohn.de unter An-
gabe der Personenanzahl erfolgen.

Hier im Pop-up-Store in der Langen Straße 21 geht es am 1. Oktober um Schmuck.
� Foto: Stadtverwaltung Crailsheim

TERMINE

28. SEPTEMBER

Secondhandbasar in 
Onolzheim
Der Elternbeirat des Kindergartens 
Rappelkiste veranstaltet am Samstag, 
28. September, von 18.00 bis 20.00 Uhr 
einen Secondhandbasar für Nachteu-
len in der Sport- und Festhalle Onolz-
heim.
Neben Bekleidung für Babys und Kin-
der werden auch Spielzeug, Bücher und 
Zubehör an über 30 Verkaufstischen 
angeboten. Auch für das leibliche Wohl 
ist mit Muffins, Brezeln, Leberkäswe-
cken sowie kalten Getränken gesorgt – 
gerne auch zum Mitnehmen. Tischre-
servierungen sind ab sofort möglich 
per E-Mail an 
eb-rappelkiste-onza@web.de. Die Tisch-
gebühr beträgt 10 Euro.

KIRCHEN
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EG: Bibelgesprächskreis mit Heather 
Müller; So., 22.09., 9.00 Uhr, Friedens-
kirche: Gottesdienst (Pfarrer Dürr); Mi., 
25.09., GZ: 9.00 - 10.30 Uhr: Kirchenchor-
probe; 11.15 Uhr, Kirchplatz Friedens-
kirche: Halt Tafelmobil mit warmem 
Essen; 15.00 - 16.30 Uhr, GZ: Konfirman-
denunterricht; 15.00 - 18.30: Bücherei ge-
öffnet; 17.30 - 18.30 Uhr: Jungschar – die 
Hotten Hummeln; Sa., 28.09., 10.00 - 12.00 
Uhr, Friedenskirche, GZ: Erntedankga-
ben für den Erntedankgottesdienst 
können abgegeben werden.

Mauritiuskirche Goldbach
So., 22.09., 9.00 Uhr: Einladung zum Got-
tesdienst in die Johanneskirche; Mi., 
25.09., 15.00 Uhr, Mauritiusgemeinde-
haus: Konfirmandenunterricht; 19.00 
Uhr: Chor; Do., 26.09., 13.30 Uhr, Abf. 
Volksbank Goldbach: Ausflug „Kirche-
Kultur-Gemeinschaft“ zur Mosterei 
Sandhof; 18.30 Uhr, Mauritiusgemeinde-
haus: Kinderkirchvorbereitung.

Matthäuskirche Ingersheim
So., 22.09.: Einladung zum Gottesdienst 
in der Johanneskirche; Di., 24.09., 17.30 
Uhr, GH: Kinderchor; Mi., 25.09., 9.30 
Uhr, GH: Sonnenkäfer-Treff; 17.30 Uhr: 
Jungschar.

Nikolauskirche Jagstheim
So., 22.09., 9.00 Uhr: ökum. Gottesdienst 
in der Johanneskirche (Dekanin Wag-
ner und Kollegen); Di., 24.09., 9.30 Uhr: 
Schneckenclub Gruppe 1; Mi., 25.09., 
15.00 Uhr: Konfirmationsunterricht; 
20.00 Uhr: Posaunenchorprobe; Do., 
26.09.: Schneckenclub Gruppe 2.

Martinskirche Roßfeld
So., 22.09., Roßfeld: kein Gottesdienst – 
Einladung zum Gottesdienst in die Jo-
hanneskirche; Mi., 25.09., 16.00 Uhr, 
Martinshaus: Konfirmandenunterricht; 
Do., 26.09., 9.30 Uhr, Martinshaus: Krab-
belgruppe.

Veitkirche Tiefenbach
So., 22.09.,: kein Gottesdienst, Einladung 
zum Gottesdienst in die Johanneskir-
che in Crailsheim; Mi., 25.09., Konfir-
mandenunterricht; Do., 26.09., 20.00 
Uhr, Oberlinhaus: Kirchenchor.

Andreaskirche Triensbach
So., 22.09.: kein Gottesdienst, Einladung 
zum Gottesdienst in die Johanneskir-
che; Mi., 25.09., 15.00 Uhr: Konfirman-
denunterricht; 18.00 Uhr, Pfarrscheuer: 
Jungschar „Capture the flag“; 19.45 Uhr: 
Kirchenchor.

Liebfrauenkirche  
Westgartshausen
So., 22.09., 9.00 Uhr: Einladung zum Got-
tesdienst in die Johanneskirche; Mi., 
25.09., 15.00 Uhr, Mauritiusgemeinde-
haus: Konfirmandenunterricht; Do., 
26.09., Abf. 13.30 Uhr, Volksbank Gold-
bach: Ausflug zur Mosterei Sandhof, 
„Kirche-Kultur-Gemeinschaft“; 18.30 
Uhr, Mauritiusgemeindehaus: Kinder-
kirchvorbereitung.

Süddeutsche Gemeinschaft
Do., 19.09., 14.30 Uhr, GH, Adam-Weiß-
Str. 22: Mutmach-Café mit Reisebericht 
von Südafrika; So., 22.09., 9.00 Uhr, Jo-
hanneskirche: ACK-Gottesdienst.

■  Evangelische Freikirchen

Christusforum Crailsheim
So., 22.09., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde, anschl. Gemeinschaft 
mit Kaffee und Kuchen; Mo., 23.09., 19.00 
Uhr: Gebetsstunde; Mi., 25.09., 19.00 Uhr: 
Bibellehre; Fr., 27.09., 19.00 Uhr: Jugend-
stunde.

PS23 – Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
So., 22.09., 10.00 Uhr, GH PS23 oder als 
Livestream auf YouTube: Gottesdienst 
mit Kids; Do., 26.09., 15.00 Uhr, GH PS23: 
Offene Spielgruppe (für Kinder bis ca. 6 
Jahren mit Begleitperson); alle Termine 
und nähere Infos unter www.ps23.cr.

Christliches Zentrum der  
Volksmission Crailsheim
Fr., 20.09., 17.30 Uhr: Royal Rangers – 
christliche Pfadfinder; Sa., 21.09., 19.30 
Uhr: NEON.CR-Jugendgottesdienst; So., 
22.09., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Sun-
dayKids-Kinderprogramm und Live-
stream unter www.czv-crailsheim.de/
youtube; weitere Infos auf den Social- 
Media-Kanälen.

Freie Christliche Gemeinde 
Crailsheim
So., 22.09., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde und Gerhard Gampert; 
Di., 24.09., 19.00 Uhr: Gebetsstunde über 
Telefon; Mi., 25.09., 19.00 Uhr, GH, Am 
Kreckelberg 6: Bibelstunde.

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 22.09.: kein Gottesdienst (ökumeni-
scher Gottesdienst Fränkisches Volks-
fest); Di., 24.09., 18.30 Uhr: Gebetstreffen. 

Selbstständige Evangelische- 
Lutherische Kirche
So., 22.09., 10.00 Uhr, Kath.-Apostol. Ka-
pelle, Ecke Ölbergstraße/Schießberg-
straße: Abendmahlgottesdienst.

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim
St. Bonifatius 
Fr., 20.09., 17.45 Uhr: Beichte im Beicht-
stuhl; 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 
Uhr: Eucharistiefeier; So., 22.09., 9.00 
Uhr Johanneskirche: ökumenischer 
Gottesdienst zum Volksfest (Pfarrer Ko-
narkowski und Dekanin	Wagner); Mo., 
23.09., 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; Mi., 
25.09., 9.30 Uhr, GH: Interkulturelle Mut-
ter-Kind-Gruppe; 17.55 Uhr: Rosen-
kranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharistiefeier; 
Do., 26.09., 8.00 Uhr: ökumenischer 
Schulanfangsgottesdienst LSS Kl. 3-6;  
15.30 Uhr, Seniorenzentrum an der 
Jagst: Gottesdienst; 17.00 Uhr, GH: Kin-
derchorprobe; 18.00 Uhr: eucharistische 
Anbetung.

Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 
Sa., 21.09., 13.00 Uhr: Traugottesdienst 
(Pfarrer Konarkowski); 17.00 Uhr: Eu-
charistiefeier in polnischer Sprache; So., 
22.09., 10.45 Uhr: Eucharistiefeier (Pfar-
rer Konarkowski und Pater Thomas); 
Di., 24.09., 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet;  
18.30 Uhr: Eucharistiefeier; Do., 26.09., 
19.30 Uhr, Roncallihaus: Kirchenchor-
probe.

Kreuzberg, Gemeindezentrum  
Do., 26.09., 15.30 Uhr, Seniorenpark 
Kreuzberg: Gottesdienst. 

KIRCHEN



SEITE 32  |  AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM 19. SEPTEMBER 2024  |  NUMMER 38

Jagstheim, St. Peter und Paul
Sa., 21.09., 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pater Thomas); Mi., 25.09., 19.30 Uhr: 
Sitzung Kirchengemeinderat.

■  Sonstige Kirchen

Jehovas Zeugen
Fr., 20.09., 19.00 Uhr: Besprechung von 
Psalm 85-87; So., 22.09., 10.00 Uhr: Öf-
fentlicher Vortrag „In der Ehe Liebe und 
Respekt zeigen“; allgemeine Infos unter 
www.jw.org.

Neuapostolische Kirche
Crailsheim
So., 22.09., 9.30 Uhr: Gottesdienst - Dem 
Herrn dienen; Mi., 25.09., 20.00 Uhr: Got-
tesdienst - Überwinden.

VEREINE UND STIFTUNGEN

■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

TSV Crailsheim
Reha-Sport-Abteilung: Di., 24.09., 19.00 
Uhr, Großsporthalle: Wirbelsäulengym-
nastik; Do., 26.09., 19.00 Uhr, Clubhaus: 
Kegeln.

Tennis: Sa., 12.10., 19.00 Uhr, Hangar: 
100-jährige Jubiläumsfeier der Tennis-
abteilung mit buntem Programm und 
Livemusik, für das leibliche Wohl ist 
gesorgt, für alle Mitglieder und Freunde 
der Tennisabteilung sowie alle Tennis-
interessierten, Karten gibt es bei TC Bu-
ckenmaier und temPERSO, Kosten 39 
Euro für Mitglieder und 45 Euro für 
Nichtmitglieder, keine Abendkasse.

Frauen- und Mädchenfußball: Sa., 
21.09., und So., 22.09., 13.30 - 17.00 Uhr, vor 
dem Schönebürgstadion: große Tombo-
la der Abteilung Frauen- und Mädchen-
fußball; So., 22.09., 14.00 Uhr (nicht wie 
auf dem Volksfestplakat angekündigt 
13.00 Uhr), Schönebürgstadion: Landes-
liga der Frauen, SGM TSV Crailsheim/
VfB Jagstheim/SV Onolzheim – SGM 
TSV Heumaden/SV Sillenbuch I.

Mo. und Mi., 17.30 - 19.00 Uhr, Sportge-
lände SV Onolzheim: Training B2-, C-, 
D- und E-Juniorinnen (9 bis 16 Jahre); 
Di., Mi. und Fr., jeweils 17.45 - 19.15 Uhr, 
Sportgelände TSV Crailsheim: Training 
B1-Juniorinnen; Mi., 19.15 - 20.45 Uhr, 
Sportgelände des SV Onolzheim und 
Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände VfB 
Jagstheim: Training Frauen.

Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-
Kollwitz-Halle: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahre, Training für Fort-
geschrittene; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahre, Training für 
Anfänger und Fortgeschrittene; 19.00 - 
21.00 Uhr, Hirtenwiesenhalle: Anfänger-
kurs, bitte bequeme Sportklamotten 
und etwas zum Trinken mitbringen, 
Anmeldung unter info@jjcr.de, weitere 
Infos unter www.jjcr.de.

Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 
19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesenhalle: 
Kindertraining für Fortgeschrittene, 
weitere Infos unter www.jjcr.de.

Capoeira: Mi., 17.00 - 18.00 Uhr: Training 
der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
der Erwachsenen; jeweils in der Halle 
zur Flügelau, Martha-McCarthy-Straße 
11, 74564 Crailsheim.

Handball: Fr., 16.00 - 17.15 Uhr: Training 
Bambinis (2018-2020); 16.00 - 17.30 Uhr: 
Training F-Jugend (2016-2017); Di., 19.00 
- 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 Uhr: 
Training C-Jugend m/w (2010-2011), 
B-Jugend m/w (2008-2009) und A-Ju-
gend w (2006-2007); Di., 20.00 - 21.30 Uhr 
und Do., 19.30 - 21.00 Uhr: Training A-Ju-
gend m (2006-2007) und Herren; Mi., 
17.30 - 19.00 Uhr und Do., 18.00 - 19.30 
Uhr: Training D-Jugend (2012-2013); Mi., 
20.00 - 21.30 Uhr: Training Mixed-Team 
m/w; Do., 17.30 - 19.00 Uhr: Training E-Ju-
gend (2014-2015); jeweils in der Karls-
berghalle (Volksfestplatz), in den Ferien 
findet kein Jugendtraining statt, An-
sprechpartner Steffen Maier (Abtei-
lungsleiter), Telefon 07951 277730 oder 
E-Mail steffen@maierweb.de.

Leichtathletik: Mo., 17.00 - 19.00 Uhr, 
Schönebürgstadion: Training ab Jahr-
gänge 2013 und älter; Mi., 17.00 - 18.30 
Uhr, Schönebürgstadion: Training Jahr-

gänge 2013-2015; Mi., ab 17.00 Uhr, Schö-
nebürgstadion: Training ab Jahrgänge 
2013 und älter; Fr., 17.00 - 19.00 Uhr, Schö-
nebürgstadion: Training ab Jahrgänge 
2014 und älter; weitere Infos unter www.
tsvcrailsheim-leichtathletik.de oder 
unter E-Mail info@tsvcrailsheim-leicht-
athletik.de.

VfR Altenmünster
Vereinsheim: Fr., 20.09. bis Mo., 23.09.: 
Vereinsheim geschlossen; Fr., 04.10., bis 
So., 06.10.: Metzelsuppe, Reservierung 
möglich; Öffnungszeiten siehe Home-
page, auch Vermietung möglich.
Gesamtjugend: So., 08.12., Sport- und 
Festhalle Altenmünster: Kinderweih-
nachtsfeier.

Fußballjugend: Mo. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, ESV: D-Jun.; Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Altenmünster und Fr., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim: E-Jun.; Di. und Fr., 17.15 - 
18.45 Uhr, Altenmünster: C-Jun.; Di., 
18.30 - 20.00 Uhr, Onolzheim und Do., 
18.30 - 20.00 Uhr, Altenmünster: Training 
A-/B-Junioren; Mi., 16.00 - 17.00 Uhr, Soc-
cer-Court: G-Jun.; Mi. und Fr., 17.00 - 
18.30 Uhr, Altenmünster: F-Jun., Do., 
17.30 - 18.45 Uhr, Soccer-Court: FAA; neue 
Spielerinnen und Spieler jederzeit will-
kommen.

Fußball: Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, Alten-
münster: Training AH, neue Spieler will-
kommen; aktive Mannschaften haben 
Sommerpause.

Tischtennis: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Altenmünster: Erstes An-
fänger-Training nach der Sommerpause, 
einfach unverbindlich zum Schnuppern 
vorbeikommen.

Turnen: Mo., 16.30 - 17.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Altenmünster: Eltern-Kind-
Turnen, bitte vorher Schnuppertraining 
bei E. Pflanz vereinbaren; Fr., 27.09., 15.00 
- 16.00 Uhr, Sport- und Festhalle Alten-
münster: Turnen 3 - 6 Jahre; 16.00 - 18.00 
Uhr: Turnen 6 - 12 Jahre, kostenloses 
Schnuppern jederzeit möglich, Infos bei 
U. Baur-Lettenmaier, Telefon 07951 6388, 
oder E-Mail uta.b59@gmx.de. 

Sportsenioren: Mi., 19.15 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
Training, auch viele gesellige Aktivitä-
ten, neue Senioren immer willkommen.
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Fit-Mix-Gruppe: Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training, neue Frauen 
immer gerne gesehen.

SV Ingersheim
Fr., 9.00 - 10.00 Uhr, Vereinsheim: Pilates 
für (werdende) Mamas und alle, die ihre 
Muskulatur und Beweglichkeit opti-
mieren möchten, geeignet für werden-
de Mütter bis 6 Wochen vor der Geburt 
und im Anschluss an die Rückbildung, 
bitte Handtuch, dicke Socken und Trin-
ken mitbringen, Infos bei Sarah Zott 
unter Telefon 0152 33644049 oder E-Mail 
sarah-sport@web.de.
Fr., 10.15 - 11.00 Uhr, Vereinsheim Ingers-
heim: Reha-Sport Orthopädie mit Ver-
ordnung vom Arzt und Genehmigung 
der Krankenkasse, bitte Handtuch und 
etwas zu trinken mitbringen, Infos un-
ter E-Mail sarah-sport@web.de oder 
Telefon 0152 33644049.

Yoga: Mo., 18.30 Uhr, Vereinsheim In-
gersheim: Oberes Sanftes Hatha-Yoga, 
für Körper, Geist und Seele mit Asanas 
(Körperstellungen), Atemübungen und 
Meditation mit Lenka; 20.00 Uhr, Ver-
einsheim Ingersheim, Oberes Lehen 4: 
Power-Yoga, Körperkraft, Beweglichkeit, 
Balance und Geist werden trainiert; An-
meldung per Telefon 0171 5683217, Insta-
gram (flow_and_relax_with_Lenka) 
oder Facebook (lenka.l.pastorkova).

GrooveZeit: Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter sv-ingersheim.
de oder bei Melanie Frank, Telefon 0179 
7094328, Anmeldung erforderlich.

Fitness-Jumping: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Vereinsheim, Oberes Lehen, Ingers-
heim: Training, Infos unter Telefon 0170 
2111989.

Fitness-Boxen: Di., und Do., 18.00 Uhr: 
Schnuppertraining zum Fitness-Boxen 
mit Dimitri jederzeit möglich, Anmel-
dung und nähere Informationen unter 
info@sv-ingersheim.de.

Damen-Turnen: Mo., 19.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Ingersheim: Damen-Tur-
nen, Gymnastik in all ihren Variationen 
üben, Sportspiele ausprobieren, Frei-
zeitspiele erlernen und vertiefen; jeden 
dritten Di. im Monat, Crailsheimer Hal-
lenbad: intensives Aquajogging; neue 
Teilnehmer sind willkommen, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de.

Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos, Kin-
der und Jugendliche, Teilnahme jederzeit 
möglich, nähere Informationen unter 
info@sv-ingersheim.de.

Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.

Taekwondo: Mo. und Do., 17.30 - 18.30 
Uhr: Training für Kinder ab 6 Jahre; 
18.30 - 19.30 Uhr: Training für Jugendli-
che und Erwachsene; jeweils in der 
Sport- und Festhalle Ingersheim, Trai-
ner: Pascal Mele (5. Dan) und Isabell 
Schäfer (3. Dan), nähere Informationen 
unter info@kick-taekwondo.de, kosten-
loses Probetraining zu den angegebe-
nen Zeiten möglich.

Kinderturnen: Do., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Kinderturnen für 8- bis 11-Jährige, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de oder Tele-
fon 07951 42609, Schnuppern jederzeit 
möglich.

SV Tiefenbach
Fußball:  Mo., 17.00 - 18.30 Uhr und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportplatz Tiefenbach: 
E-Jugend; Di., 17.00 - 18.30 Uhr und Mi., 
17.30 - 18.30, Sportplatz Tiefenbach: F-Ju-
gend; Di., 19.30 - 21.00 Uhr, Sportplatz 
Satteldorf und Do., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Tiefenbach: Damen; Mi., 
19.30 - 21.00 Uhr und Fr., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Tiefenbach/Goldbach: Her-
ren; Do., 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Bambinis; Do., 
19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz Tiefenbach: 
alte Herren.

Tischtennis: Mo., 18.00 - 20.00 Uhr und 
Fr., 18.00 - 20.00 Uhr: Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Training Jugend; Mo., 
20.00 - 22.00 Uhr und Fr., 20.00 - 22.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Training Aktive.

Tennis: Fr., 16.00 - 17.30 Uhr, Tennisanla-
ge: Training Kinder.

Turnen: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Kinderturnen; 
Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Eltern-Kind-Turnen; 
Do., 19.00 - 20.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Rückengymnastik.

Karate: Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle ALS-Schule Kirchberg: Kin-
der/Jugendliche; Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Tiefenbach: Er-
wachsene.

Samstags-Sport-Senioren: Sa., 28.09., 
14.00 Uhr, Vereinsheim SV Tiefenbach: 
Kaffee-Treff.

TSV Roßfeld
Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6 - 12 Jahre; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren – Aktive und Hobbyspieler; 
19.45 - 21.45 Uhr: Damen und Herren – 
Leistungsgruppe unter A-Lizenz-Trai-
ner Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Jugendtraining Anfänger 6 - 12 Jahre; 
18.00 - 19.30 Uhr: Jugendtraining Fort-
geschrittene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Da-
men und Herren, Aktive und Hobby- 
spieler; alle Termine in der Hirtenwiesen-
halle; Training und Schnuppern für 
Kinder und Erwachsene jederzeit mög-
lich, egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene; Infos unter www.tt.tsv-rossfeld.de, 
Telefon 0171 9022109 (J. Herrmann – Ju-
gendleiter) oder Telefon 07951 26076 (H. 
Reumann – Abteilungsleiter).

SV Onolzheim
Fußball Herren: Mo. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sportgelände ESV Crailsheim: 
D-Junioren (U 13); Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Sportgelände Altenmünster, und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: E-Junioren (U 11); Di. und Fr., 17.30 
- 19.00 Uhr, Sportgelände Altenmünster: 
C-Junioren (U 15); Di., 18.30 - 20.00 Uhr, 
Sportgelände Onolzheim, und Do., 18.30 
- 20.00 Uhr, Sportgelände Altenmüns-
ter: A- und B-Junioren (U 19); Di. und Fr., 
19.00 - 20.30 Uhr, im zweiwöchentlichen 
Wechsel, Sportgelände Onolzheim und 
Jagstheim: Herrenmannschaften; Fr., 
16.30 - 17.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: Bambini (U 7); Fr., 17.00 - 18.00 Uhr, 
Sportgelände Onolzheim: F-Junioren 
(U 9).

Fußball Damen: Mo. und Mi., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr., Sportgelände SV Onolz-
heim: Training D-Juniorinnen (ab 10 
Jahre)/C-Juniorinnen (ab 13 Jahren)/ 
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B-Juniorinnen (bis 17 Jahre), Anfänge-
rinnen willkommen; Mi., 19.15 - 20.45 
Uhr, Sportgelände des SV Onolzheim 
und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände 
VfB Jagstheim: Training Frauenmann-
schaft, Anfängerinnen willkommen.

Fußball Senioren: Mi., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Onolzheim: Training.

Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 19.00 
Uhr: Anfänger/Jugendliche 6 - 9 Jahre; 
18.30 - 20.00 Uhr: Jugendliche 10 - 17 
Jahre; 20.00 - 22.00 Uhr: Aktive/Hobby-
spieler.

Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Onolzheim: Training.

Turnen: Di., 16.00 - 17.00 Uhr: Kinder-
turnen (3 - 5 Jahre); 20.00 - 21.00 Uhr: 
Fitnessgruppe No Limit; Mi., 17.00 - 18.00 
Uhr: Vorschulturnen (ab 5 Jahre bis Ein-
schulung); 18.15 - 20.00 Uhr, in den un-
geraden Wochen: Grundschulturnen 
(1.-4. Klasse); 18.15 - 20.00 Uhr, in den ge-
raden Wochen: Jugendturnen (ab 5. 
Klasse); 20.00 - 21.00 Uhr: Mittwochs-
gymnastikgruppe; Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 
50 Plus Fit-Mix; alle Termine finden in 
der Sport- und Festhalle Onolzheim 
statt, Eltern-Kind-Turnen (2 - 3 Jahre) 
findet derzeit aufgrund von Mangel an 
Übungsleiter/innen nicht statt.

Kinder- und Jugendtanzen: Di., 18.15 - 
19.15 Uhr: Kindertanzen (7-11 Jahre); alle 
Termine finden in der Sport- und Fest-
halle Onolzheim statt.

American Football: Do., 18.00 - 20.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Onolzheim 
oder Sportplatz: Training Cheerleader, 
weitere Informationen unter 
www.crailsheim-titans.de.

Freizeitsport: Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Käthe-Kollwitz-
Schule: Sport für besondere Kinder (mit 
Handicap) ab 6 Jahre.

Tennis: Di., 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
Herrenmannschaft; Mi., 17.00 - 18.00 
Uhr: Training Kinder Anfänger; 18.00 - 
19.00 Uhr: Training Jugendmannschaf-
ten U12 und U15; Do., 18.30 - 20.30 Uhr: 
Training Damenmannschaft; Fr., 18.00 - 
20.00 Uhr: Training Herrenmannschaft.

Boule: Mi., ab 18.30 Uhr: Boule mit ei-
nem Ansprechpartner des SV Onolz-
heim, an allen anderen Tagen kann frei 
gespielt werden, Nutzung der Anlage ist 

nur für Mitglieder, weitere Informatio-
nen gibt es bei Michael Fronek, Telefon 
0157 83923286 oder per E-Mail 
sport@sv-onolzheim.de.

SV Westgartshausen
Schützenabteilung: Di., 19.45 Uhr, 
Schützenhaus: Training für Luftge-
wehr- und Luftpistolenschießen, Ju-
gendliche und Interessierte sind will-
kommen, Sportwaffen werden zum 
Trainingsbetrieb vorgehalten, Infos bei 
H. Schöller unter Telefon 0171 9249171.

TSV Goldbach
Turnen
Mo., 30.09., 19.30 Uhr, Geschwister-Scholl- 
Schule Ingersheim: Gymnastikstunde.

VfB Jagstheim
Aikido: Mi., 25.09., 19.30 Uhr, Jagstauen-
halle Jagstheim: Training für alle Leute, 
die Aikidoka werden wollen.

Fitness: Mo., 19.15 - 20.30 Uhr, Jagstau-
enhalle: Gymnastik, Tanz und Spiel-
ideen für alle zur Verbesserung der all-
gemeinen Fitness.

American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Mo. 
und Mi., 18.00 - 20.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Jugend U17 (ab 14 
Jahren); Di., 18.00 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle/Sportplatz Triensbach: Trai-
ning Flag Football U15 (ab 10 Jahren); Di. 
und Do., 19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Herren und Ju-
gend U19 (16 bis 18 Jahre).

Cheerdance: Di., 16.30 - 18.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Eichendorffschule: Trai-
ning Peewees (ab 8 Jahren); Do., 17.00 - 
19.00 Uhr, Sport- und Festhalle 
Eichendorffschule: Training Seniors ab 
13 Jahren.

Baseball – Sentinels: Mo. und Do., 17.00 
- 19.00 Uhr, Sportplatz Triensbach: Trai-
ning Männer u. Frauen ab 16 Jahren.

Senioren-Fußball 
Do., 18.30 - 20.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Trainingsmöglichkeit 
für fußballbegeisterte Sportler ab 55 
Jahren, nähere Infos bei Gert Penkalla 
unter Telefon 0175 4080626.

Crailsheimer Sportschützen
Do., 03.10., Busabf. 7.30 Uhr, Altenmüns-
ter am Flügelau-Hochhaus: Vereinsaus-
flug ins Allgäu für Gäste und Förderer 
mit Kaffee und Kuchen (Sommerrodel-
bahn Nesselwang oder Fahrt mit der 
Alpspitz-Gondelbahn auf den Berg, ge-
meinsames Mittagessen im Hotel Post 
Nesselwang, Allgäuer Schmetterling-
Erlebniswelt Pfronten, anschl. Abend-
essen in Landgasthaus Förster Mos-
bach), Rückkehr ca. 21.00 Uhr, Preis 55 
Euro pro Person, inkl. Busfahrt, Rodel-
bahn und Eintritt in die Schmetterling-
Erlebniswelt, Anmeldung bis 22.09. im 
Schützenhaus Altenmünster oder beim 
2. Vorsitzenden Bernd Ziegler unter 
Telefon 0151 15939444.

Gaststätte: Mi., 19.30 Uhr: Schankbe-
trieb mit kalten und heißen Getränken; 
So., 9.00 - 12.15 Uhr, Schützenhaus in 
Altenmünster, Ende der Friedhofstraße: 
Frühschoppen.

Bogenschießen: Mi., 18.00 Uhr: kosten-
loses öffentliches Schnuppertraining 
von allen olympischen Bogendiszipli-
nen, insbesondere Recurve-, Com-
pound-, Lang-, Reiter- und Primitivbo-
gen für Erwachsene und Kinder ab 12 
Jahren, Leihbögen und -ausrüstung 
stehen zur Verfügung, je nach Witte-
rung in beheizter Bogenhalle oder auf 
dem Bogenplatz dahinter.

Luftgewehr und Pistole: Mi., 18.00 Uhr: 
Jugendtraining; 19.30 Uhr: Erwachse-
nentraining; Anmeldung für Interes-
sierte im Schützenhaus, Ausrüstung 
kann geliehen werden.

Klein- und Großkalibergewehr und 
Pistole: Mi., 18.00 - 22.00 Uhr: Bahnen 
mit 25 und 50 Metern geöffnet, Anmel-
dung für Interessierte im Schützen-
haus, Ausrüstung kann geliehen wer-
den.

Schwäbischer Albverein  
Crailsheim
Mo., 23.09., 11.00 Uhr: Treff im Engelzelt 
auf der Empore, Info bei Lieselotte 
Merkle unter Telefon 07951 24307.

Wanderfreunde Crailsheim
So., 22.09.: Teilnahme an den Wander-
tagen in Ittlingen, Filderstadt-Platten-
hardt, Allersberg; So., 29.09., 10.00 Uhr, 
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Gasthaus Fichte, Türkenstraße 37, 91522 
Ansbach: geführte Tageswanderung 5 
oder 10 km; Info unter Telefon 07951 
5595.

■  Naturvereine

Angelsportverein Crailsheim
Do., 03.10. bis So., 06.10.: Vorbereitungs-
lehrgang zur staatlichen Fischerprü-
fung in Baden-Württemberg, Prüfung 
ist am 16.11., weitere Informationen un-
ter www.asv-crailsheim.de, bei Michael 
Stephan, Telefon 0173 3411021 oder 
fischerschulung@asv-crailsheim.de.

Verein der Hundefreunde
Mi., 18.00 Uhr: Rallye Obedience; 18.00 
Uhr: Turnierhundesport Basics/CC; 
19.00 Uhr: THS-Laufdisziplinen; Sa., 
14.00 Uhr: Welpengruppe; 15.00 Uhr: 
Basis/Junghunde und Alltagsgruppe; 
16.00 Uhr: Begleithunde-Vorbereitung; 
Sa., 13.00 Uhr: THS Basics/CC; 14.00 Uhr: 
Laufdisziplinen; So: IGP-Training nach 
Absprache; Anmeldungen erforderlich, 
weitere Informationen unter 
www.vdh-crailsheim.de oder auf Face-
book.

■  Kulturvereine

Frauenverband Crailsheim
Mi., 02.10., 06.11., und 04.12., jeweils 15.00 
Uhr, Café Kett: Nachmittagstreff; Di., 
15.10., 15.00 Uhr, Volksfestplatz hinten: 
Nachmittagsausflug nach Rothenburg 
o. d. T., Führung im Kriminalmuseum 
mit Einkehr und anschl. Nachtwächter-
führung, Anmeldung unter www.frau-
enverband-crailsheim.de oder bei Moni-
ka Frech, Telefon 07951 23259.

■  Landfrauenvereine

Landfrauen Tiefenbach
So., 29.09., 10.30 Uhr, Vellberg, Parkplatz 
Am Zwinger 10: Familienausflug nach 
Vellberg, auf den Spuren von Rittern 
und Burgfräulein, nur noch wenige 
Plätze frei, Anmeldungen bei M. Wieser, 
Telefon 07951 26934; Do., 10.10. bis Do., 
19.12., 20.00 - 21.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Fit-Mix-Kurs für jedes 

Fitnesslevel mit Ina Lachmann, 10 Ein-
heiten, praktische Übungen um fit zu 
werden oder fit zu bleiben, Anmeldun-
gen und Infos bei Ina Lachmann, Tele-
fon 0176 31115990.

Landfrauen Roßfeld
Fr., 27.09., 19.00 Uhr, Fa. Hofmayer: Blootz-
essen bei der Fam. Ludwig in Alexan-
dersreut zum Beginn der 2. Jahrespro-
grammhälfte, Anmeldung bei E. 
Friedrich, Telefon 07951 23029, M. Gräter, 
Telefon 07951 26457 und E. Schimpf-Fu-
rian, Telefon 07951 27311.

Landfrauen Jagstheim
Di., 19.30 - 20.30 Uhr, Jagstauenhalle: 
Funktionelle Gymnastik, Rückengym-
nastik, Kräftigung und Dehnung der 
Muskulatur, Aufrichtung des Rückens 
mit Melanie Gelbing; bis Do., 05.12., je-
den Do., 9.00 Uhr: Kurs „Fit im Alter“ 
Koordination, Beckenboden, Kräfti-
gung der Muskulatur mit Kursleiterin 
Gertrud Henn; Mi., 09.10., 20.00 Uhr: 
Programmvorstellung mit Videovor-
trag „Geschichte der Crailsheimer Gast-
stätten“ mit Waldemar Jauch, Eintritt 
frei, Gäste willkommen.

Landfrauen Onolzheim
Mo., 30.09., 19.30 Uhr, Vereinsraum Schu-
le: Mitgliederversammlung mit Wahlen, 
Tagesordnung (1. Eröffnung und Tätig-
keitsbericht der Vorsitzenden, 2. Bericht 
der Kassiererin, 3. Bericht der Kassen-
prüferin, 4. Entlastung des Vorstandes, 
5. Neuwahl des Vorstandes, 6. Verschie-
denes), Anträge oder Ergänzungen zur 
Tagesordnung sind bis Fr., 20.09. schriftl. 
bei der 1. Vorsitzenden Gabriele Wolf-
Lang einzureichen.

■  Bürger- & Dorfgemeinschaften

Verein Nachbarschaft Crailsheim 
Di., 15.10., Abf. 12.00 Uhr: Weinbergrund-
fahrt in Markelsheim, Kosten 38 Euro 
inkl. 3 Stunden Fahrt mit dem gelben 
Wagen, Weinprobe, Wasser und reich-
haltiges Vesper, zusätzlich Buskosten, 
Anmeldung bis 30.09. bei Iris Harnisch, 
Telefon 07951 4689966 oder 0171 8108324.

Siedlungsgemeinschaft  
Sauerbrunnen
Sa., 28.09., 12.00 - 15.00 Uhr, Spielplatz Sau-
erbrunnen: Schlachtfest mit Schlacht-
platte, hausgemachten Bratwürsten 
und Kraut, auch zum Mitnehmen, Be-
wirtung auch im Sauerbrunnenstüble 
mit Kaffee und Kuchen.

Verein Nachbarschaft Crailsheim 
Di., 15.10., Abf. 12.00 Uhr: Weinbergrund-
fahrt in Markelsheim mit Weinprobe, 
Wasser und reichhaltigem Vesper, ca. 3 
Std., Anmeldung bis 30.09. bei Iris Har-
nisch, Telefon 07951 4689966 oder 0171 
8108324, Kosten 38 Euro zzgl. Omnibus; 
So., 15.12., Bürgertreff Roter Buck: Ad-
ventsfeier.

Bürgergemeinschaft Roter Buck
So., 22.09., 14.30 Uhr, Bürgertreff Roter 
Buck: geselliger Kaffee und Kuchen 
Treff mit Gertraud, Gudrun und Chris-
ta sowie dem K.K.U.-Team, mit Kuchen-
buffet und Vesper.

■  Soziale Vereine

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 20.09., 10.00 Uhr, Marktplatz vor den 
Arkaden: Gemeinsam in Bewegung; Mi., 
25.09., 14.30 Uhr, Cinecity: Seniorenkino 
„Liebesbriefe aus Nizza“ mit Kaffee und 
Gebäck, Filmbeginn 15.30 Uhr, Eintritt 8 
Euro (inkl. Bewirtung) für Mitglieder 7 
Euro; Do., 26.09., 14.00 Uhr, VHS, Raum 1: 
Spielenachmittag mit Herrn Tepel-
mann.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung zwei Tage im 
Voraus erwünscht, Mo. bis Sa. von 8.00 
- 18.00 Uhr unter Telefon 0176 68311677.

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisver-
band SHA-Crailsheim
Sa., 28.09., 10.00 - 16.00 Uhr, DRK-Ret-
tungszentrum, Am Löwengang 19: Tag 
der offenen Tür, Einweihung des neuen 
DRK-Rettungszentrums in Crailsheim 
mit Schauübungen, Haus-Rallye, Hüpf-
burg, Kinderschminken, Tombola und 
vielem mehr, Weißwurstfrühstück ab 
10.00 Uhr, später Bewirtung durch 
Foodtrucks, weitere Informationen 

VEREINE UND STIFTUNGEN
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unter www.drk-schwaebischhall.de oder 
www.bereitschaft-crailsheim.drk.de.
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: Gym-
nastik; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, Crailsheim: 
Gymnastik; 18.30 - 19.30 Uhr, Crailsheim: 
Männergymnastik; Mi., 17.30 - 18.05 Uhr, 
Hallenbad Crailsheim: Wassergymnas-
tik; 19.00 - 20.00 Uhr, Crailsheim am 
Roten Buck: Gymnastik; die Kurse wer-
den durch qualifizierte, ehrenamtliche 
Übungsleiter/-innen durchgeführt, In-
formationen über Qualifizierung oder 
Teilnahme bei Heike Sperrle, Telefon 
0791 7588241, per E-Mail unter 
heike.sperrle@drk-schwaebischhall.de 
oder unter www.drk-schwaebischhall.de.

Quartier Kreuzberg
Di., 01.10., 16.30 Uhr, Samariterstiftung 
„Haus am Vogelnest“, Ellwanger Straße 
77: Erntedankgottesdienst „Miteinan-
der“ (Pfarrerin Meinhard).

Lebenshilfe Crailsheim
Mo., 9.00 - 12.00 Uhr, Di. und Mi., 13.00 - 
16.00 Uhr, Do. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr, 
Goldbacher Str. 60, 74564 Crailsheim: 
geöffnet, persönliche Termine können 
jederzeit vereinbart werden, Informa-
tionen unter Tel. 07951 4077433 oder 
E-Mail info@lebenshilfe-crailsheim.de.

Selbsthilfegruppe der Anonymen 
Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

AWO Crailsheim
Do., 14.00 - 17.00 Uhr, Ludwigstraße 14: 
Café-Nachmittag (auch für Nichtmit-
glieder); Mi., ab 14.00 Uhr, Lammgarten: 
Boule (bei trockener Witterung); Infos 
unter Telefon 0160 5356698 oder E-Mail 
ursula.mueller@awo-sha.de.

Tafel Crailsheim
Mi., 11.15 - 12.00 Uhr, Friedenskirche Al-
tenmünster: Tafelmobil; 12.15 - 12-45 Uhr, 
Dorfplatz Onolzheim: Tafelmobil; 15.15 
- 15.45 Uhr, GH Jagstheim: Tafelmobil; 
Do., 14.10 - 14.30 Uhr, GH Westgartshau-

sen: Tafelmobil; Fr., 11.00 - 13.00 Uhr, 
Burgbergstraße: Tafelmobil; 13.30 - 14.30 
Uhr, Kurt-Schumacher-Straße 5: Tafel-
mobil.

Bürgerhilfe Roßfeld
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder unter Telefon 07951 
4721216.

Stärke der Einheit – Zentrum der 
ukrainischen Kultur und Unter-
stützung
Di. und Do., jeweils 13.00 - 14.00 Uhr und 
16.00 - 17.00 Uhr: Singen, Klavierspielen, 
Flötespielen; Di., 16.00 - 18.00 Uhr: Her-
stellung traditionell ukrainischen 
Handwerks; Di. und Do., 16.00 - 18.00 
Uhr: Malen; Di. und Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 
Yoga; Do., 16.00 - 17.00 Uhr: Kreativitäts-
kurse für Kinder von 5 bis 8 Jahren.

Deutsche Rentenversicherung
Mo., Di. und Do., jeweils 8.00 - 16.00 Uhr, 
Räume der SBK, Brunnenstraße 28, 
Crailsheim: Persönliche Beratung für 
Renten, medizinische und berufliche 
Reha, Kranken- und Pflegeversiche-
rung der Rentner, Versicherungs- und 
Beitragsfragen; Terminvereinbarung 
für persönliche Beratung und telefoni-
sche Beratung erforderlich unter Tele-
fon 0791 971300, Terminbuchung für 
eine Videoberatung unter 
www.drv-bw.de/videoberatung, bei ge-
setzlichen Feiertagen findet keine Bera-
tung statt.

Freundeskreis für  
Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Johannesgemein-
dehaus: Kontakt unter Telefon 0157 
50347255.

BürgerNetzwerk Jagstheim 
Di. und Do., 18.00 - 19.00 Uhr: Gemein-
sam für ein starkes Miteinander unter 
Telefon 0175 5318006 oder E-Mail 
kontakt@buergernetzwerk-jagstheim.de.

Selbsthilfegruppe für  
Suchtkranke
Mi., 20.00 - 21.30 Uhr, Christusgemeinde-
haus Sauerbrunnen: Treffen, Kontakt 
unter Telefon 0173 7814981.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr, Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 19.00 
Uhr und Do., 14.15 Uhr, Hallenbad Crails-
heim: Wassergymnastik.

Trockengymnastik: Di., 18.45 und 19.40 
Uhr, Sport- und Festhalle Eichendorff-
schule Crailsheim: Trockengymnastik; 
Infos unter Telefon 0791 53134.

Sozialverband VdK Crailsheim
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): nach Vereinbarung Sprech-
stunde zur EU-Rente, Pflege, Behinde-
rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, 
Telefon 0791 97569040 oder M. Stahl, 
Telefon 0174 3843189.

■  Jugendvereine

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Schülercafé: Mo., 23.09.: Schülercafé ge-
schlossen; Di., 24.09.: Kartoffel-Kürbis-
suppe und Apfelstrudel; Do., 26.09.: 
Hähnchengeschnetzeltes/Pilzgeschnet-
zeltes mit Reis und Salat; kurzfristige 
Änderungen im Speiseplan möglich, 
Schüler und Azubis 4,00 Euro, Erwach-
sene 6,50 Euro, Wasser kostenlos.

Gospelchor „We Are One“: Mi., 25.09., 
9.30 Uhr, Jugendwerk CR, Bergwerkstr. 
3: Probe, Infos unter Telefon 0177 
5607489.

Jugendzentrum Crailsheim
Mo., 15.00 - 19.00 Uhr: Mädchen*Treff; 
Di., 15.00 - 19.00 Uhr, Mi., 13.00 - 16.00 Uhr, 
und Do., 15.00 - 20.00 Uhr: Offener Treff; 
Do., 15.00 - 20.00 Uhr, Jugendzentrum: 
Makerspace; weitere Informationen 
unter juze-cr.de.

■  Sonstige Vereine

Eisenbahn- und Verkehrsgewerk-
schaft – Ortsverband Crailsheim
So., 01.09. bis Mo., 30.09.: keine Zusam-
menkunft der Senioren.

VEREINE UND STIFTUNGEN

Wussten Sie schon? 
Crailsheim wurde 1136 n. Chr. erst-
mals urkundlich erwähnt.
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Gewerkschaft Deutscher Loko-
motivführer - OG Crailsheim
Mo., 23.09., 11.00 Uhr, kleiner Engel: Tref-
fen.

DMB-Mieterbund SHA-CR
Außenstelle Crailsheim: Beratung 
nach Vereinbarung per E-Mail 
info@mieterbund-sha.de oder Telefon 
0791 8744.

■  Behörde

Bildungszentrum Justizvollzug 
Baden-Württemberg
Mo., 23.09., 10.00 - 15.00 Uhr, Bildungs-
zentrum Justizvollzug, Schloßgasse 3: 
Tag der offenen Tür – Ausbildung Jus-
tizvollzug, Besichtigung der Räumlich-
keiten sowie Vorstellung eines Dienst-
hundes, Informationen unter E-Mail 
poststelle@bzjv.justiz.bwl.de.

SONSTIGES

KINDERGARTEN LUMMERLAND 

Jung und Alt im Morgenkreis
Jeden ersten Donnerstag im Monat 
heißt es im Kindergarten Lummerland 
„Auf geht´s in den Wolfgangstift“. 
Kürzlich war es nach den langen Som-
merferien endlich wieder so weit.
Mit ihrem ganzen Erfahrungsschatz, 
was den bewegten Morgenkreis angeht, 
machten sie sich auf den Weg. Sie wur-
den von den Seniorinnen und Senioren 
bereits freudig erwartet. „Es ist herzer-
wärmend, wenn man in die strahlen-
den Gesichter der Bewohnerinnen und 
Bewohner, beim Einzug der Kinder-
gartenkinder blickt“, sagt Sabine Kro-
nenwetter, pädagogische Fachkraft aus 
dem Kindergarten Lummerland. Getu-
schel und Freude bei den Seniorinnen 
und Senioren über die kleinen Men-
schen machte sich breit.
Als die Kinder ihren Platz im Kreis ge-
funden hatten, konnte es losgehen. Die 
Leiterin des Seniorenmorgenkreises 
begrüßte alle mit einer Handpuppe 
namens Lucy. Dann waren die Kinder 
an der Reihe. Mit einem Begrüßungs-
lied starteten sie. Anschließend kam, 
mit einem Klatschreim, Bewegung in 

den Kreis, Alt und Jung klatschten und 
hatten Spaß. Ein Fingerspiel und ein 
Kreisspiel zur anstehenden Erntezeit 
machten den Morgenkreis komplett.	
Nach Spaß und viel Gelächter war es 
Zeit, auf Wiedersehen zu sagen. Die 

Kinder beendeten ihren Part mit einem 
Abschiedslied worauf die Bewohnerin-
nen und Bewohner des Wolfgangstifts 
und die Handpuppe Lucy mit einem 
lautstarken ,,Muss i denn ...“ antworte-
ten.

Die Bewohnerinnen und Bewohner des Wolfgangstifts freuen sich auf den 
monatlich stattfindenden Morgenkreis mit den Kindern des Kindergartens 
Lummerland.� Foto: Stadtverwaltung

VEREINE UND STIFTUNGEN

Süße Werbung für das Projekt Stadtbiene
Imkerinnen und Imker, die ihre Bienenstöcke im Stadtgebiet aufgestellt haben, kön-
nen in Kooperation mit dem Bezirksimkerverein Crailsheim ihren Honig unter dem 
Label „Crailsheimer Stadthonig“ vertreiben. Der Honig mit dem Etikett in Stadtfarben 
ist unter anderem im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Der Preis beträgt 6,50 Euro 
je 500g-Glas.
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BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK� Änderungswünsche über Telefon 07951/403-1285

NOTFALL & HILFE

Notruf
•	 Feuerwehr � Telefon 112
•	 Notarzt/Rettungswagen� Telefon 112
•	 Polizei � Telefon 110
•	 Krankentransport� Telefon 0791 19222

Allgemeinärztlicher Notdienst
•	 Notfallpraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
•	 Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900

Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens um 8.30 Uhr
Fr., 20.09.: Schönebürg-Apotheke 
Crailsheim, Schönebürgstr. 78, 74564 
Crailsheim, Telefon 07951 278044;
Sa., 21.09.: Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 
12, 74532 Ilshofen, Telefon 07904 263;
So., 22.09.: Apotheke in Roßfeld, Haller 
Str. 195, 74564 Crailsheim, Telefon 07951 
4730810;
Mo., 23.09.: Jagst-Apotheke Crailsheim, 
Postplatz 2, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 96960;
Di., 24.09.: Apotheke Blaufelden, 
Hauptstr. 4, 74572 Blaufelden, Telefon 
07953 319;
Mi., 25.09.: Greifen-Apotheke Schroz-
berg, Blaufeldener Str. 4, 74575 Schroz-
berg, Telefon 07935 314;
Do., 26.09.: Fichtenau-Apotheke, Haupt-
str. 7, 74579 Fichtenau, Telefon 07962 520.

Augenärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes, In den 
Kistenwiesen 2a, Telefon 07951 4925252
•	 Fachberatungsstelle gegen sexuali-

sierte Gewalt an Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, Tele-
fon 0791 7556262

•	 Fachberatungsstelle gegen häusliche 
Gewalt, Telefon 0791 7556161

Giftnotruf
Telefon 0761 19240

Notdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117

Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900

Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800

Psychologische Beratungsstelle 
•	 Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

•	 Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

•	 Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Crailsheim Schulstr. 16, 
Telefon 07951 4699131

Sucht-Beratung
•	 Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

•	 Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Tierärztlicher Notdienst
Sa., 21.09./So., 22.09.: Tierarztpraxis 
DVM Schmidt, Steinbrunnenstr. 11, 
74532 Ilshofen, Telefon 07904 9437227.

Tierschutz
•	 Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

•	 Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

•	 Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

Zahnärztlicher Notdienst
Telefon 01801 116 116

STÖRUNG & ENTSORGUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
•	 Gas, Wasser und Wärme:  

Telefon 07951 30567
•	 Strom: Telefon 07951 30543
•	 Störungs-Hotline:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791/7557321

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.	   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.		    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.		    7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.		    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.

Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	   7.30 bis 12.00 Uhr
Do. 		    7.30 bis 12.00 Uhr und
		  13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr.	 ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290

Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do. 	 12.00 bis 18.00 Uhr
Di. und Fr. 	   9.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 	 10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500

Stadtführungen
Buchung unter: 
•	 Telefon 07951 403-1132
•	 E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 9595821

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2
Öffnungszeiten:
Mi.	   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa. 	 14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag:	 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720

Standesamt und Bestattungen
Telefon 07951 403-1119
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SONSTIGES

REALSCHULE AM KARLSBERG

Projektgruppe erstellt neue Attraktion für den Planetenweg
Im Rahmen der Projektwoche an der 
Realschule am Karlsberg ist der Pla-
netenweg auf dem Kreckelberg um 
einen Audioführer erweitert worden. 
12 Schülerinnen und Schüler haben 
mit ihrem Lehrer Jan Zechel spannen-
de Informationen vertont, welche nun 
über QR-Codes abgerufen werden 
können. 
Der 2,2 Kilometer lange Planetenweg, 
der eine maßstabsgetreue Reise durch 
unser Sonnensystem ermöglicht, ver-
läuft von der Villa auf dem Kreckelberg 
durch den Crailsheimer Eichwald bis 
zum Schönebürgspielplatz. Um diesen 
Weg noch interessanter zu gestalten, 
haben zwölf Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit ihrem Lehrer Jan Ze-
chel unterhaltsame und eindrückliche 
Informationstexte zu den Planeten ver-
fasst und diese schließlich im Stil eines 
Hörbuches vertont.
Über QR-Codes, die an den Informati-
onstafeln zu den Planeten angebracht 
sind, können die etwa dreiminütigen 
Informationstexte mit dem Smart-
phone abgerufen und abgespielt wer-
den. Die Texte enthalten grundlegende 
Informationen, spannende Fakten und 
Schätzfragen zu den einzelnen Plane-

ten und eignen sich deshalb für Grund-
schulkinder und Jugendliche beson-
ders gut. Die in den Audioführern 
verwendeten ruhigen Musikstücke 
tragen zur atmosphärischen Stimmung 
bei, sodass der Spaziergang durch unser 
Sonnensystem auf dem Planetenweg ein 
spannendes Erlebnis für Familien und 

Interessierte wer-
den kann. Ein klei-
ner Vorgeschmack 
zu den Hörtexten 
kann hier mit dem 
abgebildeten QR-
Code abgerufen 
werden.

Schülerinnen und Schüler der Realschule am Karlsberg haben einen spannen-
den Audioguide zum Crailsheimer Planetenweg verfasst.� Foto: RaK

Unterwegs und doch daheim
Ein bisschen daheim mitnehmen, 
wenn man unterwegs ist, das ist mit 
den Socken mit dem Crailsheimer 
Wahrzeichen – dem Horaffen – mög-
lich. Zahlreiche kleine, weiße und 
gelbe Horaffen zieren die schwarzen 
Baumwollsocken, die es in den drei 
verschiedenen Größen 35 bis 38, 39 
bis 42 und 43 bis 45 für 4,50 Euro pro 
Paar im städtischen Bürgerbüro zu 
kaufen gibt.


